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Montag, 

Jede  Woche  wird  ein  Kalb  geimpft» 


(Arme  unentgeltlich.) 


Kuhpoc  ken-Impfstoff  wird  täglich  frisch  versendet 
und  kann  derselbe  auf  kühlem  Orte  aufbewahrt 

werden» 


Abnehmer  von  Impfstoff  können  bei  Abnahme  des¬ 
selben  vom  Kalbe  sich  persönlich  überzeugen. 


Impfungen  im  Hause  werden  auf  Wunsch  täglich 

vorgenommen. 


Um  Bericht  über  das  Impfresultat  bittet  höflichst  die 

geehrten  Besteller 


Dt.  v .  Heinrich, 

II.  Bezirk,  Römisches  Bad. 


22500883620 


legentlich  der  herangenahten  Impfsaison  erlaube  ich  mir 
Euer  Wohlgeboren  diese  kleine  Broschüre  zu  unterbreiten, 
um  Sie  auf  die  Impfung  mit  Kuhpockenstoff  aufmerksam  zu  machen. 

Ich  will  über  die  Kuhpocken  -  Impfung  keineswegs  eine  wissen¬ 
schaftliche  Abhandlung  halten,  auch  nicht  die  Gegner  der  Impfung 
mit  animaler  Vaccine  von  deren  Vortheil  und  Güte  überweisen,  ich 
will  einzig  und  allein  hier  im  Anhänge  dieser  Broschüre  jene 
Original-Berichte  veröffentlichen,  wie  mir  dieselben  von  meinen  sehr 
geehrten  Committenten  zugeschickt  wurden.  Dieselben  liefern  den 
besten  Beweis  dafür,  dass  sich  der  Kuhpocken-Impfstoff  schon  sehr 
eingebürgert  und  sich  schon  ein  namhaftes  Vertrauen  errungen  hat 
Und  das  mit  Recht,  weil  mit  animaler  Vaccine  absolut  keine  Krankheij 
auf  den  Menschen  übergeimpft  werden  kann,  und  folgerichtig  die 
gefährlichste  der  auf  den  Menschen  durch  Impfstoff  übertragbaren 
Krankheiten,  die  Syphilis  nämlich,  gänzlich  ausgeschlossen  ist. 

Meine  Kälber  kaufe  ich  am  hiesigen  Viehmarkte,  woselbst  eigens 
dazu  aufgestellte  Thierärzte  sämmtliches  Vieh  untersuchen  ,  damit 
kein  krankes  Thier  in  die  Hände  der  Käufer  gelange.  In  meiner 
Anstalt  wird  ein  jedes  Ivaib  vor  der  Impfung  von  einem  Thierarzte 
untersucht.  Wäre  auch  diese  sanitäts-polizeiliche  Anordnung  nicht 
getroffen,  so  könnte  man  auch  keine  Gefahr  laufen,  von  dem  Thiere 
durch  Impfen  auf  den  Menschen  Krankheiten  zu  übertragen,  aus  dem 
einfachen  Grunde,  weil  ein  krankes  Thier  auf  die  Impfung  über¬ 
haupt  nicht  reagirt,  und  somit  kein  Impfstoff  erzeugt  werden  kann. 
Schon  ein  Durchfall,  der  bekanntlich  bei  Kälbern  sehr  leicht  eintritt, 
genügt,  bereits  in  der  Entwicklung  sich  befindliche  Pocken  verschwinden 
zu  machen. 
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Mit  der  humanisirten  Lymphe  ist  die  Möglichkeit  vorhanden, 
alle  constitutionellen  Krankheiten  und  unter  diesen  die  Syphilis  auf 
den  Menschen  überzuimpfen,  ohne  dass  der  Arzt  im  Geringsten  davon 
Kenntniss  hat.  Man  lässt  sich  von  irgendwo  einen  humanisirten 
Impfstoff  kommen.  Der  Arzt  wird  ersucht  die  Impfung  vorzunehmen 
ohne  dass  er  den  Impfling,  von  welchem  der  Impfstoff  entnommen 
wurde,  gesehen  hat.  Auch  wenn  man  den  Impfling  wirklich  sehen 
kann,  riskirt  man  immerhin  mit  dem  entnommenen  Impfstoffe  eine 
Krankheit  auf  das  zu  impfende  Kind  zu  übertragen  ,  wenn  nicht  der 
betreffende  Arzt  die  Eltern  des  Kindes  besonders  genau  kennt.  Im 
Allgemeinen  sind  die  Impflinge  von  welchen  man  Impfstoff  ab¬ 
zunehmen  pflegt,  in  einem  so  zarten  Alter,  dass  sich  eine  con- 
stitutionelle  Krankheit  kaum  noch  zu  erkennen  gibt. 

Meiner  Meinung  nach  muss  es  für  jeden  Arzt  ein  befriedigendes 
und  angenehmes  Gefühl  sein,  das  Bewusstsein  zu  haben ,  dem  behufs 
Impfung  ihm  anvertrauten  Kinde  positiv  keine  Krankheit  eingeimpft 
zu  haben. 

Die  hier  im  Anhänge  folgenden  Berichte  ihrer  geneigten  Berück¬ 
sichtigung  empfehlend  ,  zeichne 

mit  vorzüglicher  Hochachtung 

Wien,  im  April  1881. 

I)r.  v.  Heinrich , 

II.  Römisches  Bad. 


Im  Falle  eines  an  mich  zu  richtenden  Schreibens 

bitte  zu  adressiren  : 

Dr.  v.  Heinrich  s  Impfanstalt 


II.  llöm .  Bad 


Wien 
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1.  Ich  hatte  jedesmal  mit  der  aus  Ihrem  Institute  gelieferten 
Vaccine  den  besten  Erfolg.  Bei  Prinz  Christof  Herzog  von  Baiern, 
acht  Monate  alt,  sehr  guter  Verlauf. 

Wien,  2.  Januar  1880.  Prof,  von  Braun. 

2.  Alles  mit  günstigem  Verlaufe.  Prof.  Dr.  Monti. 

3.  Ich  bin  so  frei,  Ihnen  mitzutheilen,  dass  meine  Kleine  am  2. 
mit  dem  geschickten  Impfstoffe  geimpft  wurde  und  von  sechs  Pusteln 
fünf  sehr  gut  gefangen  haben.  Mit  aller  Achtung  Ihr  ergebener 

Kal  na,  14.  März  1880.  Baron  Pittel, 

4.  Euer  Wohlgeboren!  Indem  Sie  mir  jüngst  so  ausgezeichneten 
Kuhpockenstoff  sendeten,  ersuche  ich  gegenwärtig  wieder  um  zwei 
Phiolen  derselben  Qualität.  Mit  besonderer  Hochachtung 

Pressburg,  21.  April  1880.  Dr.  Weiss. 

5.  Euer  Wohlgeboren!  Da  ich  in  der  vorjährigen  Impfsaison  mit 
dem  von  Ihnen  bezogenen  Impfstoffe  stets  die  günstigsten  Resultate 
erzielte,  so  bitte  ich,  mir  für  nächste  Woche  Impfstoff  einzusenden. 
Hochachtungsvoll 

Wien,  22.  April  1880.  Dr.  Beck. 

6.  Sehr  geehrter  Herr  Collega !  Der  mir  übersandte  Impfstoff  hat 
sich  als  gut  wirksam  erwiesen,  indem  die  drei  Impfstellen,  welche 
mit  Kreuzschnitt  eröffnet  wurden,  grosse  Pusteln  erhielten,  während 
am  anderen  Arme  die  mit  Stich  gemachte  Impfung  abortirte.  Mit 
collegialer  Hochachtung 

Wien,  5.  Mai  1880.  Dr.  Müller. 

7.  Euer  Wohlgeboren  !  Von  dem  mir  im  Vorjahre  gesandten  Impf¬ 
stoffe  habe  ich  schöne  Pusteln  bekommen,  und  ersuche  um  aber¬ 
maligen  Versandt  von  fünf  Phiolen.  Mich  bestens  empfehlend 

Zengg,  12.  Mai  1880.  Dr.  J.  Morawetz,  Physicus. 

8.  Hochgeehrter  Herr  Collega!  Ich  erlaube  mir  die  angenehme 
Mittheilung  zu  machen,  dass  ich  bis  nun,  mit  sämmtlichem  Stoffe, 
mit  dem  besten  Erfolge  geimpft  habe.  Hochachtungsvoll 

Brünn,  i3.  Mai  1880.  Dr.  J.  Schüller. 

9.  Euer  Wohlgeboren!  Ich  ersuche  Sie  freundlichst,  mir  unver¬ 
züglich  eine  Quantität  animaler  Lymphe  per  Post  zukommen  zu  lassen. 
Gleichzeitig  diene  Ihnen  zur  Kenntniss,  dass  mit  der  ersten  Sendung 
glänzende  Resultate  erzielt  wurden.  Achtungsvoll 

Giurgiu,  i3.  Mai  1880.  M.  Binder,  Apotheker. 
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10  Prot. -Nr.  162,  Kalb  Nr.  i5i.  Zwei  Kinder  mit  vollem  Erfolge 
geimpft. 

St.  Pölten,  14.  Mai  1880.  Dr.  Biegelmann. 

11.  Prot. -Nr.  204,  Kalb  Nr.  i5i.  Sehr  geehrter  Herr  Doctor  !  Mit  den 
letzten  zwei  Phiolen  habe  ich  guten  Erfolg  gehabt.  Hochachtungsvoll 

Wien,  14.  Mai  1880.  Dr.  Langer. 

12.  Die  versäumte  Einsendung  des  Impfresultates  von  1879  bitte 
zu  entschuldigen.  Das  Resultat  war  durchwegs  ein  sehr  günstiges. 

Mariaschein  in  Böhmen,  14.  Mai  1880.  Dr.  Blatzer. 

13.  Prot. -Nr.  147,  Kalb  Nr.  i5o.  Hat  öltäsi  helyen  öt  szep  himlö 
fejlödött.  Fogadja  öszinte  köszönetemet. 

Verestorony,  mäj.  i4en  1880.  Dr.  Eisenmayer,  igazgatö. 

14.  Prot. -Nr.  2o5,  Kalb  Nr.  i52.  Habe  mit  eingesandten  vier  Phiolen 
vier  Kinder  geimpft  und  den  besten  Erfolg  erzielt. 

Kasch  au,  14.  Mai  1880.  Dr.  Moshovics. 

15.  Prot. -Nr.  211,  Kalb  Nr.  i52.  Berichte  den  vollen  Erfolg  der  am 
4.  Mai  vollzogenen  Impfung. 

Wien,  19.  Mai  1880.  Dr.  Kolm. 

16.  Prot. -Nr.  195,  Kalb  Nr.  i5i.  Tekintetes  ür !  Legnagyobb  öröm- 
mel  jelentem^  hogy  a  küldemenynek  legj'obb  következmenye  volt,  a 
mennyiben  t.  i.  8  tökeletesen,  szep  tüszö  keletkezett. 

Löcsen,  mäjus-ho  ig6n  1880.  Dr.  Fleischer  Frigyes, 

szepes  megye  föorvosa. 

17.  Prot. -Nr.  228,  Kalb  Nr.  i52.  Igen  tisztelt  kartärs  ur!  A  küldött 
härom  fiola  öltöanyaggal  härom  gyermeket  öltottam  ,  ezek  közül  az 
elsö  kettöuel  mind  a  hat  beöltäs  fogamzott. 

Köszönetemet  nyilvänitva  maradok  tiszteletlel 

Budapest,  mäjus  I9en  1880.  Dr.  Brunner  Kälmän. 

18-  Prot. -Nr.  ii3,  Kalb  Nr.  i52.  Sehr  guter  Erfolg. 

Wien,  19;  Mai  1880.  Dr.  JHajek. 

19-  Prot. -Nr.  235,  Kalb  Nr.  i53.  Impfung  gelungen.  Ergebenst 

Wien,  22.  Mai  1880.  Prof.  Dr.  Wertheini. 

20.  Prot. -Nr.  244,  Kalb  Nr.  i53.  Euer  Wohlgeboren!  Die  mir  ge¬ 
sandten  zwei  Phiolen  Lymphe  wurden  durch  Herrn  Dr.  Hanisch  aus 
Raase,  k.  k.  Oesterr. -Schlesien,  verwendet.  Sämmtlicher  Impfstoff  hat 
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sich  vollkommen  als  echt  bewiesen,  und  sage  Ihnen  herzlichen  Dank, 
Mit  dem  Ausdruck  vollster  Hochachtung 

Spach  endorf,  23.  Mai  1880.  Jolx.  Rossmanith, 

k.  k.  Postmeister. 

21.  Prot. -Nr.  255,  Kalb  Nr.  154.  Euer  Wohlgeboren !  An  allen  Ein¬ 
stichstellen  schöne  Pustelentwicklung.  Achtungsvoll 

T roppau,  23.  Mai  1880.  Dr.  Möller. 

22.  Prot.-Nr.  262,  Kalb  Nr.  154.  Euer  Wohlgeboren!  Es  gereicht 
mir  zum  Vergnügen,  Ihnen  berichten  zu  können,  dass  ich  einen  voll¬ 
kommen  zufriedenstellenden  Erfolg  mit  der  eingesandten  Lymphe  er¬ 
zielte.  Achtungsvoll 

Troppau,  23.  Mai  1880.  Dr.  Möller. 

23.  Prot.-Nr.  232,  Kalb  Nr.  i53.  Es  freut  mich,  Euer  Wohlgeboren 
zu  berichten,  dass  ich  aus  beiden  Phiolen  mit  bestem  Erfolge  geimpft 
habe.  Hochachtungsvoll 

Lang-Enzersdorf,  27.  Mai  1880.  Dr.  Klein. 

24.  Prot.-Nr.  233,  Kalb  Nr.  i53.  Mit  gutem  Erfolge  geimpft. 

Lang-Enzersdorf,  27.  Mai  1880.  Dr.  Klein. 

25.  Prot.-Nr.  210,  Kalb  Nr.  i52.  Mit  dem  mir  gesandten  Impfstotfe 
waren  zwei  Kinder  mit  dem  besten  Erfolge  geimpft.  Achtungsvoll 

Kanczuga,  9.  Juni  1880.  Dr.  Mach. 

26.  Sehr  geehrter  Herr!  Ich  erlaube  mir.  Sie  zu  benachrichtigen, 
dass  die  von  Ihnen  gütigst  zugesandte  Lymphe  vortrefflich  ihren 
Dienst  gethan  hat.  Dr.  Ehlers  in  Braunschweig  hat  mein  Kind  auf 
jedem  Arme  mit  je  fünf  Stichen  geimpft,  von  diesen  kamen  je  vier 
Pocken  anstandslos  und  ohne  jegliches  Unbehagen.  Ich  danke  Ihnen 
von  ganzem  Herzen  für  die  Uebersendung  Ihres  Impfstoffes  und 
zeichne  hochachtungsvoll  Frau  Hofmusikdirector 

Unterach  am  Attersee,  10.  Juni  1880.  Riedel. 

27.  Prot.-Nr.  368,  Kalb  Nr.  i56.  Melde  vorzüglichen  Erfolg 
Ergebenst 

Salzburg,  10.  Juni  1880.  Dr.  Grassberger. 

28.  Prot.-Nr.  344,  Kalb  Nr.  1 55.  Euer  Wohlgeboren!  Von  den 
drei  mir  eingesandten  Phiolen  ergab  eine  drei  schöne  Pusteln,  eine 
ergab  zwei,  die  dritte  wurde  ohne  Erfolg  benützt.  Achtungsvoll 

Raab,  10.  Juni  1880.  Dr.  Pfeiffer. 
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29.  Prot. -Nr.  246,  Kalb  Nr.  154.  Impfstoff  hat  vorzüglich  gehaftet, 
Verlauf  ein  guter. 

Penzing,  11,  Juni  1880.  Dr.  JEünk, 

k.  k.  Polizei-Bezirksarzt. 

30.  Prot. -Nr.  143,  Kalb  Nr.  i5o.  Mit  den  übersandten  drei  Phiolen 
nach  vorgenommener  Verdünnung  mit  Glycerin  mittelst  Punction 
i5o  Soldaten  revaccinirt.  Vollkommene  Vaccine -Efflorescenzen  in 
i5  Fällen.  In  80  Fällen  entzündliche  Reaction  an  der  Impfstelle  mit 
Knötchen  und  Bläschenbildung.  Ergebenst 

Wittingau,  11.  Juni  1880.  Dr.  JEm.  Reinhardt, 

k.  k.  Regimentsarzt. 

31.  Prot.-Nr.  104,  Kalb  Nr.  149.  Vier  Kinder  mittelst  Scarification 
mit  Erfolg  geimpft.  Zwölf  Soldaten  revaccinirt.  Vollkommene  Vaccine- 
Efflorescenzen  in  fünf  Fällen.  Ergebenst 

Wittingau,  11.  Juni  1880.  Dr.  JEm.  Reinhardt, 

k.  k.  Regimentsarzt. 

32.  Prot.-Nr.  100,  Kalb  Nr.  14g.  Vier  Scarificationsstellen  mit 
zwei  schönen  Pusteln. 

St.  Pölten,  11.  Juni  1880.  Dr.  Roduschka. 


33.  Prot.-Nr.  281,  Kalb  Nr.  E4.  Bei  zwei  Kindern  am  25.  Mai  in 
derselben  Familie  angewendet.  Bei  jedem  Kind  an  jedem  Arm  zwei 
Impfstellen,  bei  einem  Kinde  schön  entwickelte  Impfpustel,  beim 
andern  erfolglos.  Ursache  des  mangelhaften  Erfolges  nicht  nach¬ 
weisbar. 

St.  Pölten,  12.  Juni  1880.  Dr.  JDiegelmann. 

34.  Prot.-Nr.  309,  Kalb  Nr.  i55.  Geehrter  Herr  Doctor !  Empfangen 
Sie  meinen  besten  Dank  für  den  mir  gesandten  Impfstoff.  An  sechs 
Impfstellen  ebenso  viele  schöne  Pusteln.  Verlauf  recht  günstig. 
Hochachtungsvoll 

Wien,  12.  Juni  1880.  JE.  Mayer  jun., 

Seilergasse  12. 

35.  Prot.-Nr.  389,  Kalb  Nr.  i56.  Mit  Erfolg  geimpft. 

Wien,  i3.  Juni  1880.  Dr.  Braun. 


36-  Prot.-Nr.  374,  Kalb  Nr.  i56.  Beehre  mich  hiermit  zu  berichten, 
dass  bei  einem  Kinde  drei  Pocken  sich  schön  entwickelten  und  normal 
verliefen.  Ihr  ergebenster 

Wien,  i3.  Juni  1880.  Dr.  JEschig. 
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37.  Euer  Wohlgeboren!  Die  Resultate  der  vorjährigen  Impfung 
waren  überraschend  günstig.  Mit  Achtung 

Karlstein,  i3.  Juni  1880.  Dr.  Janclecka. 

38.  Tekintetes  doctor  ür !  Jelentem  ezennel,  hogy  a  himlö  ölto- 
anyagnak,  melyet  Dr.  ürtöl  rendeltem  leggjobb  sikere  volt,  es  azt 
folytonoson  sikeresen  alkalmazom. 

Zsolnän,  Junius  i3än  1880.  Dr.  Kohn  Käroly. 

39.  Prot. -Nr.  385,  Kalb  Nr.  157.  Vollständige  Haftung  erzielt.  Mit 
Achtung 

Ingrowitz,  i3.  Juni  1880.  Jos.  Schusswohl. 

40.  Prot. -Nr.  437,  Kalb  Nr.  157.  Alle  sechs  Impfstellen,  die  ich 
mit  der  von  Ihnen  sub  obiger  Nr.  bezogenen  Lymphe  setzte,  ergaben 
superbe  Pusteln. 

Wien,  14.  Juni  1880.  Dr.  Heck. 

41.  Prot. -Nr.  334,  Kalb  Nr.  i55.  An  allen  Impfstellen  schöne 
Pusteln,  mit  normalem  Verlaufe. 

Korneuburg,  14.  Juni  1880.  Klausmann. 

42.  Prot.-Nr.  332,  Kalb  Nr.  i55.  Euer  Wohlgeboren!  Beehre  mich 
hiermit  anzuzeigen,  dass  der  letztgesandte  Impfstoff  ein  sehr  guter 
war.  Die  Pusteln  waren  sehr  schön,  verliefen  ohne  jede  Störung  des 
Allgemeinbefindens.  Ich  kann  nur  mit  gutem  Gewissen  in  Freund¬ 
schaftskreisen  den  Bezug  Ihrer  Lymphe  anempfehlen.  Achtungsvoll 

Bernsdorf,  14.  Juni  1880.  Dr.  Hermann. 


43-  Prot.-Nr.  260,  Kalb  Nr.  154.  Den  25.  Mai  zwei  Kinder  geimpft. 
Eine  einzige  Pustel  zum  Vorschein  gekommen.  Von  dieser  dasselbe 
Kind  geimpft  und  alle  Pusteln  gross  und  schön  geworden.  Verlauf 
normal.  Achtungsvoll 

Zleb,  14.  Juni  1880.  Dr.  Kohout. 

44.  Prot.-Nr.  241,  Kalb  Nr.  i53.  Der  gesandte  Impfstoff  hatte  guten 
Erfolg,  indem  sich  an  allen  Impfstellen  schöne  und  vollkommene 
Pusteln  mit  regelmässigem  Verlaufe  entwickelten.  Achtungsvoll 
K  es  mark,  i3.  Juni  1880.  Dr.  J.  JE.  Schwarz. 


45-  Prot.-Nr.  4o5,  Kalb  Nr.  157.  Sehr  geehrter  Herr  Doctor!  Die 
Impfung  mit  dem  unter  obiger  Nummer  eingesandten  Stoffe  gelang 
vollständig.  Mit  Hochachtung 

Wien,  i5.  Juni  1880.  Dr.  A.  Schlemmer. 
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46.  Prot. -Nr.  38o,  Kalb  Nr.  i56.  Von  sechs  Geimpften  bei  zweien 
gehaftet. 

Graz,  16.  Juni  1880.  Dr.  Tschamer. 

47.  Prot. -Nr.  474,  Kalb  Nr.  i58.  Durchgehends  prompte  Haftung. 

Jägern  dorf,  16.  Juni  1880.  Dr.  Husserl. 

48.  Ich  will  nicht  verfehlen,  Ihnen  mitzutheilen ,  dass  die  früher 
von  Ihnen  erhaltene  Lymphe  bei  zweien  meiner  Kinder  und  bei 
zwei  fremden  Kindern  mit  dem  besten  Erfolge  angewandt  worden  ist. 
Hochachtungsvoll 

Rheydt,  R.  B.  Düsseldorf,  16.  Juni  1880.  Jerusalem, 

Apotheker. 

49.  Prot, -Nr.  3go,  Kalb  Nr.  157.  Mit  dem  mir  zuletzt  übermittelten 
Impfstoffe  habe  ich  zwei  Kinder  geimpft  und  bei  einem  drei  Pusteln, 
beim  andern  nur  eine  Pustel  erzielt.  Achtungsvoll 

Raab,  17.  Juni  1880.  Dr.  Alois  Eichtenstern,  Bezirksarzt. 

50.  Prot. -Nr.  102,  Kalb  Nr.  149.  Der  Erfolg  war  ein  sehr  guter; 
mit  zwei  Phiolen  drei  Kinder  geimpft  und  16  Pusteln  erzielt. 

Wi  schau,  18.  Juni  1880.  Dr.  Bruno  Speck,  Stadtphysicus. 

51.  Prot.-Nr.  448,  Kalb  Nr.  157.  Euer  Wohlgeboren!  Diesmal 
schwache  Entwicklung  der  Pusteln  bei  einem  17  Jahre  alten  Mädchen 
(Revaccination).  Achtungsvoll 

Troppau,  18  Juni  1880.  Dr.  Möller. 

52.  Prot.-Nr.  370,  Kalb  Nr.  i56.  Ihrem  Wunsche  nachkommend, 
theile  ich  Euer  Wohlgeboren  mit,  dass  ich  meine  Tochter  an  sechs 
Stellen  impfen  Hess,  und  hiervon  eine  Blatter  zum  Ausbruch  kam. 
Da  diese  selten  schön  war,  glaube  ich  auf  ein  günstiges  Resultat 
schliessen  zu  können.  Hochachtungsvoll 

Troppau,  19.  Juni  1880.  Baronin  Schönau. 

53.  Prot.-Nr.  419,  Kalb  Nr.  157.  Beehre  mich  hiermit  zu  berichten, 
dass  ich  bei  zwei  Kindern  je  sechs  Pocken  geimpft,  von  denen  sich  bei 
einem  alle  sechs,  bei  dem  zweiten  fünf  sehr  schön  entwickelt  haben. 
Verlauf  normal.  Ihr  ergebenster 

Wien,  20.  Juni  1880.  Dr.  Eschig. 

54.  Prot.-Nr.  3o8,  Kalb  Nr.  i55.  Z  latki  Vasi  udelal  jsem  24  body 
a  ujala  semi  z  toho  18  radnych  nestovicek,  coz  mne  docela  uspokojilo. 
S  üctou 

Police  n/m,  20.  Juni  1880. 


Dr.  Moravec. 
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55.  Prot. -Nr.  460.  Kalb  Nr.  157.  Hochgeehrter  Herr  Collega!  Mit 
den  beiden  letzten  mir  gesandten  Phiolen  Lymphe  habe  ich  sehr  gute 
Resultate  erzielt.  Ich  habe  damit  zwei  Kinder  geimpft,  alle  zehn 
Stiche  hafteten;  die  Pusteln  sind  gross  und  schön.  Hochachtungsvoll 

Wien,  20.  Juni  1880.  Br.  Al.  Fr.  Spitzer. 

56-  Prot. -Nr.  376,  Kalb  Nr.  i56.  Ich  impfte  ein  drei  Monate  altes 
Kind,  doch  entwickelte  sich  am  vierten  Tage  nur  eine  grosse  und 
schöne  Pustel.  Mit  bestem  Grusse 

Wien,  21.  Juni  1880.  Br.  Harber, 

k.  k.  Regimentsarzt. 

57.  Prot, -Nr.  464,  Kalb  Nr.  i58.  Sehr  geehrter  Herr  Doctor!  Die 
vorgenommene  Impfung  ergab  das  gewünschte  Resultat.  Mit  Hoch¬ 
achtung 

Wien,  22.  Juni  1880.  Br.  A.  Schlemmer. 

58.  Prot. -Nr.  470,  Kalb  Nr.  i58.  Guter  Erfolg.  Hochachtungsvoll 

Wien,  22.  Juni  1880.  Br.  F.  X.  Froschauer. 

59.  Prot. -Nr.  535,  Kalb  Nr.  i5g.  Zwei  Kinder  mit  gutem  Erfolge 
geimpft. 

Währing,  22.  Juni  1880.  Br.  Mossler. 

60.  Ich  beehre  mich  meinen  Bericht  über  den  Impferfolg  mit 
den  mir  am  8.  Mai  1880  gütigst  übersandten  zwei  Phiolen  Kuhlymphe 
einzusenden,  welcher  wahrheitsgemäss  dahin  lautet,  dass  ich  bei 
sechs  geimpften  Kindern  24  normale,  mit  dem  nur  wünschens¬ 
wertesten  Verlaufe  einhergegangene  Impfpusteln  erzielte.  Hoch¬ 
achtungsvoll 

Schässburg,  Siebenbürgen,  22.  Juni  1880.  Joh.  Klusch, 

Stadtwundarzt. 

61-  Prot. -Nr.  452,  Kalb  Nr.  157.  Bei  dem  einen  mit  diesem  Stoffe 
geimpften  Kinde  sind  sämmtliche  Pusteln  sehr  schön  aufgegangen. 
Das  zweite  mit  demselben  Stoffe  geimpfte  Kind  hat  sich  der  Revision 
entzogen. 

Wien,  22.  Juni  1880.  Br.  Maxim.  Merz. 

62.  Es  freut  mich,  Euer  Wohlgeboren  mittheilen  zu  können,  dass 
der  Erfolg  der  Impfung  mit  Stoff  vom  Kalbe  Nr.  157,  Prot. -Nr.  432, 
ein  sehr  guter  gewesen.  Ergebenst 

Wien,  22  Juni  1880. 


Br.  Palme. 
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63.  Prot. -Nr.  492,  Kalb  Nr.  i58.  Der  Erfolg  der  Impfung  ist  ein 
guter.  Achtungsvoll 

Kojetein,  23.  Juui  1880.  Stern. 

64.  Prot. -Nr.  445,  Kalb  Nr.  157.  Euer  Wohlgeboren!  Von  dem 
Impfstoffe  obiger  Nummer  habe  ich  schöne  Pusteln  erzielt.  Hoch¬ 
achtungsvoll 

Neutra,  23.  Juni  1880.  Br.  Karl  Thuroczy , 

ßezirksarzt. 

65.  Prot.-Nr.  433,  Kalb  Nr.  157.  Der  Erfolg  der  mir  vor  acht 
Tagen  vom  Kalbe  frisch  abgenommenen  Lymphe  ist  in  jeder  Be¬ 
ziehung  ein  befriedigender.  Ueberhaupt  muss  ich  Ihnen  mit  Ver¬ 
gnügen  bezeugen,  dass  ich  von  Ihrer  Lymphe,  unter  allen  bisher 
versuchten,  den  besten  Erfolg  erzielte.  Mit  besonderer  Hochachtung 

Wiejn,  23.  Juni  1880.  Dr.  Richter. 

66.  Prot.-Nr.  369,  Kalb  Nr.  i58.  Bin  mit  dem  Resultate  überaus 
zufrieden. 

Wien,  24.  Juni  1880.  Dr.  Moriz  Waldmann. 

67.  Prot.-Nr.  270,  Kalb  Nr.  154.  Der  am  18.  Mai  bei  einem  fünf 
Monate  alten  Mädchen  in  Verwendung  gekommene  Impfstoff  hat  am 
linken  Oberarm  zwei  schöne  Impfpusteln  erzeugt.  Achtungsvoll 

Wien,  24.  Jnni  1880.  Dr.  Heinrich  Weiss. 

68.  Prot.-Nr.  472,  Kalb  Nr.  i58.  Habe  den  besten  Erfolg  zu  ver¬ 
zeichnen. 

Wien,  24.  Juni  1880.  Dr.  Moriz  Waldmann. 

69.  Prot.-Nr.  459,  Kalb  Nr.  157.  Beehre  mich  mitzutheilen  ,  dass 
ich  den  besten  Erfolg  zu  verzeichnen  habe. 

Wien,  24.  Juni  1880.  Dr.  Moriz  Waldmann. 

70.  Der  vom  Kalbe  Nr.  157  am  7.  Mai  abgenommene  Impfstoff 
wurde  von  mir  einem  dreimonatlichen  Kinde,  auf  vier  mit  dem 
Impfschnäpper  geritzten  Stellen,  aufgetragen.  Es  entwickelten  sich 
vier  schöne  Impfpusteln ,  welche  normal  bis  zum  achten  Tage  an 
Umfang  Zunahmen  und  dann  normal  vertrockneten.  Ihr  ergebenster 

Wien,  26.  Juni  1880.  Dr.  Weinberg. 

71.  Prot.-Nr.  473,  Kalb  Nr.  i58.  Durchgehends  prompte  Haftung. 
Achtungsvoll 

Jägerndorf,  26.  Juni  1880. 


V 


Dr.  Husserl. 
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72.  Prot. -Nr.  555,  Kalb  Nr.  159.  Die  mit  dem  unter  obiger  Nummer 
von  Ihnen  bezogenen  Impfstoffe  gesetzten  sechs  Impfstellen  ergaben 
sechs  tadellose  Pusteln.  Ueberhaupt  sind  mir  noch  alle  in  diesem 
Jahre  mit  Ihrer  Lymphe  vorgenommenen  Impfungen  vorzüglich 
gelungen. 

Wien,  26.  Juni  1880.  Dr.  Seele. 

73.  Prot. -Nr.  497,  Kalb  Nr.  i58.  War  von  Erfolg.  Hochachtungsvoll 

Kronau,  27.  Juni  1880.  Hess. 

74.  Prot. -Nr.  485,  Kalb  Nr.  i58.  Die  gesendete  Lymphe  hat  vor¬ 
züglich  gehaftet. 

Wiznitz,  27.  Juni  1880.  Dr.  Karl  KasprzycTei, 

k.  k.  Bezirksarzt. 

75.  Prot. -Nr.  541,  Kalb  Nr.  159.  Mit  dem  besten  Erfolge  geimpft. 
Hochachtungsvoll 

Lang-Enzersdorf,  27.  Juni  1880.  Dr.  Klein. 

76-  Prot. -Nr.  493,  Kalb  Nr.  i58.  Durchaus  günstiger  Erfolg.  Besten 
Gruss 

Salzburg,  28.  Juni  1880.  Dr.  Grassberger. 

77.  Prot. -Nr.  466,  Kalb  Nr.  i58.  Euer  Wohlgeboren!  Ich  habe 
mit  dem  am  14.  d.  M.  in  meiner  Gegenwart  vom  Kalbe  Nr.  i58 
abgenommenen  Impfstoff  vier  Kinder  geimpft,  bei  drei  Kindern  habe 
ich  vier,  bei  einem  eine  Pustel  erzielt.  Alle  Pusteln  waren  sehr  gut 
entwickelt.  Innigsten  Dank!  Ihr 

Pr  er  au,  28.  Juni  1880.  Dr.  Kökonitz, 

Stadtphysicus. 

78.  Prot. -Nr.  495,  Kalb  Nr.  i58.  Az  adott  ütasitäs  szerint  öltottam 
es  mind  a  hat  fiöläbol  törtent  oltäs,  fogant.  Tisztelettel 

Sa.  Ujhely,  Jun,  28än  1880.  Dr.  Sebeöle, 


värosi  föorvos. 


79.  Prot. -Nr.  554,  Kalb  Nr.  i5g .  Euer  Wohlgeboren  !  Mit  dem  von 
E.  W.  erhaltenen  Impfstoff  wurde  der  k.  k.  Theresianums-Zögling 
v.  Heinold  mit  gutem  Erfolge  geimpft. 


Wien,  28.  Juni  1880. 


Dr.  MihaleJe, 


k.  k.  Ther. -Hausarzt. 

80.  Prot. -Nr.  521,  Kalb  Nr.  i58.  Ausnehmend  schöne  saftreiche 
Pusteln. 

Wien,  29.  Juni  1880. 


V 


/ 


Dr.  Keller. 
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81.  Prot. -Nr.  52g,  Kalb  Nr.  i58.  Ich  habe  mit  Ihrer  Kubpocken- 
Lymphe  mit  Erfolg  geimpft. 

Zistersdorf,  29.  Juni  1880.  Br.  Winter. 

82.  Prot.-Nr.  465,  Kalb  Nr.  i58.  Mit  dem  Stoffe  sehr  zufrieden 
gewesen,  sämmtlicbe  Stiche  kamen. 

Wien,  3o.  Juni  1880.  Dr.  Schneller, 

Ober-Sanitätsrath. 

83.  Prot.-Nr.  5o5,  Kalb  Nr.  1 58.  Euer  Wohlgeboren!  Ich  bin  in 
der  Lage,  den  günstigsten  Erfolg  zu  melden  und  meinen  Dank  aus¬ 
zusprechen.  Mit  Hochachtung 

Wien,  3o.  Juni  1880.  C.  Tänzer. 

84.  Prot.-Nr.  489,  Kalb  Nr.  i58.  Der  von  Euer  Wohlgeboren 
gesandte  Impfstoff  hat  sich  vorzüglich  bewährt,  indem  von  sechs 
Impfstichen  fünf  Blattern  voll  und  ganz  angingen,  was  nicht  unter¬ 
lassen  wollte,  zur  geh.  Anzeige  zu  bringen.  Hochachtend 

Tr oppau,  3o.  Juni  1880.  Schleyer. 

85.  Prot.-Nr.  53i,  Kalb  Nr.  i58.  Euer  Wohlgeboren!  Die  Impf¬ 
resultate  durchwegs  sehr  befriedigend.  Mit  voller  Achtung 

Karl  st  ein,  3o.  Juni  1880.  Br.  Jandecka. 

86-  Prot.-Nr.  525,  Kalb  Nr.  i58.  Igen  szep  4  genytüszö  fejlödött, 
oly  szabälyosan,  szepen  mint  meg  mostanäig  soha. 

Löcsen,  Julius  2än  1880.  Br.  Fleischer  Frigyes, 

Föorvos. 

87.  Prot.-Nr.  482,  Kalb  Nr.  i58.  Zwei  Revaccinationen  mit  Erfolg. 
Ergebenst 

Wien,  2.  Juli  1880.  Br.  Floth. 

88.  Prot.-Nr.  5ig,  Kalb  Nr.  i58.  Die  Lymphe  wurde  am  Tage 
nach  der  Abnahme  zur  Revaccination  verwendet.  Derselben  wurden 
16  Mann  unterzogen,  und  ein  so  günstiges  Resultat  wie  selten 
erzielt ;  nämlich  vollkommene  Haftung  bei  i3  Mann. 

Korn  euburg,  2.  Juli  1880.  Br.  Lobinger, 

k.  k.  Regimentsarzt. 

89.  Prot.-Nr.  38i,  Kalb  Nr.  i56.  Euer  Wohlgeboren!  Scarificirt, 
Erfolg  gut. 

Wien,  3.  Juli  1880. 


Br.  Gerhold. 
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90.  Prot. -Nr.  564,  Kalb  Nr.  159.  Berichte  mit  Vergnügen  über  den 
vorzüglichen  Erfolg. 

Salzburg,  3.  Juli  1880.  Dr.  Grassberger. 

91.  Prot. -Nr.  481,  Kalb  Nr.  i58.  Vier  Impfstiche,  zwei  Pusteln 
mit  normalem  Verlaufe.  Achtungsvoll 

Wien,  4.  Juli  1880.  Joh.  Klaisner. 

städt.  Lehrer. 

92.  Prot. -Nr.  543,  Kalb  Nr.  i5g.  Ich  habe  mi  dem  bezeichneten 
Impfstoff  geimpft  und  sehr  schöne  Pusteln  erzielt. 

Czernowitz,  4.  Juli  1880.  Fr.  v.  Majerslti, 

Secundararzt  im  allg.  Krankenhaus. 

93.  Prot. -Nr.  58i,  Kalb  Nr.  159.  Die  gesandte  Lymphe  hatte  sehr 
gute  Impfpusteln  gebildet. 

Wiznitz,  5.  Juli  1880.  Dr.  Kasprzychi. 

94.  Prot. -Nr.  584,  Kalb  Nr.  159.  Euer  Hochwohlgeboren!  Erlaube 
mir  den  günstigsten  Erfolg  der  Impfung  zu  berichten. 

Marbach  a.  d.  Donau,  6.  Juli  1880.  Anton  Schroll , 

prakt.  Arzt. 

95.  Prot. -Nr.  56i,  Kalb  Nr.  i5g.  Igen  tisztelt  collega  ür!  Ajänlott 
mödszere,  azaz  excoriatio  ütjän,  hat  öltäst  ejtettem  a  gyermeken ;  es 
pedig  jö  eredmennyel,  mert  negy  közülök  fogamzott,  es  adott  szep 
nagy  pustulät.  Kitünö  tisztelettel 

Nagy  Käroly,  jul.  7en  1S80.  Dr.  Jdkiibowits  Ferencz. 

96.  Prot. -Nr.  569,  Kalb  Nr.  159.  Werther  Herr  Collega!  Mit  dem 
am  24.  Juni  überschickten  Impfstoff  habe  ich  laut  Ihrer  Methode 
geimpft,  und  habe  den  besten  Erfolg  gehabt,  da  ich  sechs  schöne 
Pusteln  erhielt.  Achtungsvoll 

Budapest,  7.  Juli  1880.  Dr.  Fleier. 

97.  Prot. -Nr.  383,  Kalb  Nr.  i56.  Erfolg  sehr  zufriedenstellend, 
seit  23  Jahren  erzielte  ich  heuer  das  beste  Haftungsresultat.  Hoch¬ 
achtungsvoll 

M  als,  7.  Juli  1880.  Dr.  Heinrich  Flora. 

98.  Prot. -Nr.  579,  Kalb  Nr.  i5g.  Euer  Wohlgeboren!  Der  Impf¬ 
stoff  war  gut,  haftete  bei  zwei  Impflingen. 

Simmering,  8.  Juli  1880.  Dr.  Julius  Stern, 

Bahn-  und  Fabriksarzt. 
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99.  Prot. -Nr.  5iy,  Kalb  Nr.  i58.  P.  T.  Es  wurde  blos  ein  Kind 
geimpft,  der  Impfstoff  war  von  sehr  gutem  Erfolg.  Achtungsvoll 

Bystritz,  8.  Juli  1880.  Marie  Sykora. 

100.  Prot. -Nr.  5q9,  Kalb  Nr.  160.  Schätzbarster  Herr  Collega! 
Nach  Ihrer  Methode  fünf  Impfstellen  an  beiden  Armen  gesetzt  und 
vier  schöne  Pusteln  erhalten.  Verlauf  normal,  nicht  die  geringste 
Störung.  Die  Eltern  sehr  erfreut.  Ihr  ergebener 

Olmütz,  9.  Juli  1880.  Dr.  Frank, 

k.  k.  Oberarzt  im  Feld-Art. -Reg.  Nr.  2. 

101.  Prot. -Nr.  5g5,  Kalb  Nr.  160.  Impfstoff  hat  gut  gehaftet;  an 
vier  Impfstellen  vier  schöne  Pusteln. 

Wien,  9.  Juli  1880.  Dr.  Himmel. 

102.  Prot. -Nr.  602,  Kalb  Nr.  160.  Euer  Wohlgeboren!  Das  Impf¬ 
resultat  der  obenbezeichneten  Phiole  war  vom  besten  Erfolge.  Hoch¬ 
achtungsvoll 

Weisskirchen,  9.  Juli  1880.  E.  Furz, 

Stadtwundarzt. 

103.  Bin  so  frei  Ihnen  mitzutheilen ,  dass  mein  Söhnchen  die 
Impfblattern  gut  überstanden  hat.  Ergebenst  dankbar 

Neu  stift,  9.  Juli  1880.  M.  Klaptocz. 

104-  Prot. -Nr.  585,  Kalb  Nr.  159.  Die  Impfung  hatte  'günstigen 
Erfolg.  Der  Verlauf  der  sechs  Impfpusteln  bei  einem  sehr  kräftigen 
Kinde  war  ein  milder.  Hochachtungsvoll 

Baden,  9.  Juli  1880.  Dr.  Fr.  Parker, 

k.  k.  Regimentsarzt. 

105.  Prot. -Nr.  659,  Kalb  Nr.  162.  So  viel  Impfstellen  von  beiden 
Phiolen,  ebenso  viel  wunderbar  schöne  Pusteln.  Es  ist  eine  wahre 
Freude  für  mich,  dass  alle,  aber  alle  heurigen  Impfungen  so 
günstige  Erfolge  aufweisen.  Hochachtungsvoll 

Wien,  10.  Juli  1880.  Dr.  Beck. 

106.  Prot. -Nr.  395,  Kalb  Nr.  i56.  Indem  ich  Sie  hiemit  von  dem 
vollständigen  Erfolge  in  Kenntniss  setze,  den  ich  mit  der  mir  unter 
obiger  Prot. -Nr.  zugesandten  Lymphe  erreichte,  ersuche  ich  Sie  um 
die  fernere  Zusendung  von  fünf  Phiolen.  Hochachtungsvoll 

Eperies,  10.  Juli  1880.  Dr.  H.  Munk. 
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107.  Prot. -Nr.  566,  Kalb  Nr.  i5g.  Die  Impfung  war  vom  besten 
Erfolg  begleitet.  Hochachtungsvoll 

Lang-Enzersdorf,  io.  Juli  1880.  Dr.  Klein. 

108-  Prot. -Nr.  628,  Kalb  Nr.  161.  Guter  Erfolg. 

Wien,  10.  Juli  1880.  Dr.  F.  X.  Froschauer. 

109.  Prot. -Nr.  417,  Kalb  Nr.  109.  Euer  Wohlgeboren!  Ich  erlaube 
mir  dankend  zu  berichten,  dass  ich  bei  fünf  mit  Ihrem  Stoffe  ge¬ 
impften  Kindern  eine  vorzügliche  Haftung  hatte. 

Biala,  10.  Juli  1880.  Kupka, 

Stadtarzt. 

110.  Melde  dankbarst  den  besten  Erfolg  der  Vaccination  und 
Revaccination  von  den  sub  Prot. -Nr.  333  und  Prot. -Nr.  596  bezogenen 
Phiolen.  Jeder  Impfstoff  lieferte  die  schönsten  Pusteln,  die  gut  ver¬ 
liefen.  Ergebenst 

Wien,  10.  Juli  1880.  Dr.  Fokorny. 

111.  Euer  Wohlgeboren!  Wie  nicht  anders  zu  erwarten,  fielen 
die  Impfstellen  prächtig  aus,  und  zwar  bei  einem  Kinde,  welches 
vor  14  Tagen  von  einem  andern  Arzte  mit  Impfstoff,  aus  einer 
andern  Quelle  bezogen,  erfolglos  geimpft  wurde. 

Wien,  n.  Juli  1880.  Dr.  Keck. 

112.  Prot. -Nr.  607,  Kalb  Nr.  160.  Die  Impfresultate  sind  gut.  Mit 
Achtung 

Karl  stein,  11.  Juli  1880.  Dr.  Jandecka. 

113.  Prot. -Nr.  460,  Kalb  Nr.  157.  Von  einer  Phiole  meinen  7  Mo¬ 
nate  alten  Knaben  und  noch  einen  andern  schlecht  genährten  geimpft. 
Beide  schön  entwickelte  Pusteln. 

Kremsier,  11.  Juli  1880.  Dr.  Suchy . 

114.  Prot. -Nr.  598,  Kalb  Nr.  160.  Die  im  Juni  gesandten  zwei 
Phiolen  habe  an  zwei  Kindern  je  zu  6  Pusteln  verwendet,  mit  aller¬ 
bestem  Erfolg. 

Beled,  12.  Juli  1880.  Stern. 

115.  Prot. -Nr.  542,  Kalb  Nr.  i5g.  Bei  allen  Geimpften  gehaftet. 

Graz,  12.  Juli  1880.  Dr.  Tschamer. 

116.  Prot. -Nr.  5i8,  Kalb  Nr.  i58.  A  beküldött  öltöanyagböl  ket 
gyermeket  a  legszebb  sikerrel  oltottambe. 

Debreczen,  Julius  i2än  1880. 


Dr.  Fegänyi . 


i 
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117.  Prot. -Nr.  53g,  Kalb  Nr.  159.  Es  freut  mich  Euer  Wohlgeboren 
bekannt  zu  geben,  dass  ich  mit  dem  gesandten  Impfstoffe  bei  einem 
Kinde  fünf  schöne  Pusteln  erzielt  habe.  Hochachtungsvoll 

La  n  g  -  Enz  e  r  s  d  o  r  f ,  12.  Juli  1880.  Dr.  Klein, 


118.  Prot. -Nr.  6i3,  Kalb  Nr.  161.  Aus  beiden  Phiolen  mit  bestem 
Erfolg  geimpft.  Hochachtungsvoll 

La  n  g- En  z  er  s  d  o  r  f ,  12.  Juli  1880.  Dr.  Klein. 


119.  Prot. -Nr.  620,  Kalb  Nr.  161. 
Salzburg,  i3.  Juli  1880. 

120.  Prot. -Nr.  619,  Kalb  Nr.  161. 
geimpft.  Ergebenst 

M  äh  r.  -  O  s  t  r  a  u ,  14.  Juli  1880. 

121.  Prot. -Nr.  147,  Kalb  Nr.  161. 
aufgegangen.  Mit  Achtung 

Wien,  i5.  Juli  1880. 


Günstiger  Erfolg. 

Dr.  Grassberger. 

Drei  Kinder  mit  gutem  Erfolge 

Dr.  Kunz. 
ßahnarzt. 

Schutzpocken  mit  gutem  Erfolg 
Theresia  Beisser. 


122.  Prot. -Nr.  552,  Kalb  Nr.  i5g.  Mit  sehr  günstigem  Erfolg. 
Danke  ergebenst 

Unter-Sievring,  i5.  Juli  1880.  Dr.  Brecher. 

123-  Prot. -Nr.  447,  Kalb  Nr.  i58.  Mit  sehr  gutem  Erfolg.  Danke 
ergebenst 

Unter-Sievring,  16.  Juli  1880.  Dr.  Brecher. 

124-  Prot. -Nr.  616,  Kalb  Nr.  161.  Von  den  vier  Impfstellen  gingen 
zwei  auf  der  linken  Seite  auf,  und  es  entwickelten  sich  schöne, 
normal  verlaufende  Pusteln.  Hochachtungsvoll 

Wien,  16.  Juli  1880.  Dr.  Jacob  Weinberg. 

125.  Der  Erfolg  mit  der  erhaltenen  Lymphe  aus  dem  Institute 
Eurer  Wohlgeboren  war  ein  ausgezeichneter.  Mit  Empfehlung 

Spach  endo  rf,  16.  Juli  1880.  J.  Manisch. 

126.  Prot. -Nr.  63g,  Kalb  Nr.  161.  Bei  i5  revaccinirten  Soldaten 
sechsmal  Haftung. 

Kor  neu  bürg,  17.  Juli  1880.  Dr.  Bobinger. 

k.  k.  Regimentsarzt. 

127.  Prot. -Nr.  5i6,  Kalb  Nr.  i58.  Az  öltas  meg  fogamzott. 

Pozsony,  20.  Juli  1880.  Dr.  Bendvag, 

Pozsony  megye  föorvosa. 
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128.  Prot. -Nr.  3^3,  Kalb  Nr.  i56.  Alle  Impfstellen  hatten  vor¬ 
zügliche  Pusteln  aufzuweisen.  Ergebenst 

Wien,  2i.  Juli  1880.  Dr.  Mück. 

129.  Prot. -Nr.  677,  Kalb  Nr.  162.  Mit  bestem  Erfolge  geimpft. 

Lan  g-Enzersdorf,  21.  Juli  1880.  Dr.  Klein. 

180.  Prot.-Nr.  633,  Kalb  Nr.  161.  Schätzbarster  Herr  Collega ! 

Zwei  Kinder,  das  eine  an  vier  Stellen,  das  andere  wegen  Mangel 
an  Stoff  an  zwei  Stellen  geimpft.  An  allen  Stellen  prächtige  Pusteln 
erhalten  mit  ungestörtem  Verlaufe.  Sehr  befriedigend.  Ihr 

Olmütz,  21.  Juli  1880.  Dr.  Krank, 

k.  k.  Oberarzt  im  Feld-Art. -Reg.  Nr.  2. 

131-  Prot.-Nr.  69t,  Kalb  Nr.  162.  Euer  Wöhlgeboren!  Schon  am 
fünften  Tage  alle  vier  Pusteln  wunderschön  entwickelt,  mithin  der 
Erfolg  ein  ausgezeichneter.  Ein  hiesiger  Arzt  hat  bis  jetzt  mit  drei 
verschiedenen  Kuhpockenstoffen  ohne  Erfolg  geimpft,  trotz  der  grössten 
Vorsicht.  Dies  zur  angenehmen  Nachricht  von  Ihrem  Sie  hoch¬ 
achtenden 

Mähr -Weisskirchen,  22.  Juli  1880.  Emil  Kurz, 

Stadt-  u.  Gerichts -Wundarzt. 

182.  Prot.-Nr.  684,  Kalb  Nr.  162.  Erlaube  mir  zu  benachrichtigen, 
dass  ich  aus  beiden  Phiolen  mit  gutem  Erfolge  geimpft  habe.  Hoch¬ 
achtungsvoll 

Lang-Enzersdorf,  22.  Juli  1880.  Dr.  Klein. 

133.  Prot.-Nr.  678,  Kalb  Nr.  162.  Je  zwei  Impfstiche  auf  jedem 
Arme,  von  welchem  je  einer  auf  jedem  Arme  mit  Erfolg.  Achtungsvoll 

Wien,  22.  Juli  1880.  Dr.  Roth. 

134.  Prot.-Nr.  570,  Kalb  Nr.  159.,  Hat  gut  gehaftet. 

Krems,  22.  Juli  1880.  Dr.  Kodhajsky. 

135.  Prot.-Nr.  671,  Kalb  Nr.  162.  Verlauf  gut  und  regelmässig. 

Wien,  23.  Juli  1880.  Dr.  Fupini. 

136.  Prot.-Nr.  499,  Kalb  Nr.  i58.  Zwei  Kinder  vaccinirt,  an  jeder 
Impfstelle  Haftung;  sehr  schöne  Efflorescenzen.  Die  Reaction  sehr 
gering.  Zwei  Erwachsene,  darunter  mich  (36  Jahre  alt)  mit  bestem 
Erfolge  revaccinirt.  Hochachtungsvoll 

Wittin  gau,  23.  Juli  1880.  Dr-  Ern.  Reinhardt, 

k.  k.  Regimentsarzt. 

\ _ _ _ J 
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137.  Prot. -Nr.  673,  Kalb  Nr.  162.  Guter  Erfolg.  Mit  Achtung 

Wien,  26.  Juli  1880.  Dr.  Pressburger. 

138.  Prot. -Nr.  672,  Kalb  Nr.  162.  Euer  Wohlgeboren  !  Mit  dem 
mir  gesandten  Impfstoffe  wurden  revaccinirt:  ein  36  Jahre  alter  Mann, 
eine  3o  Jahre  alte  Frau  und  zwei  Knaben  im  Alter  von  10  und 
7  Jahren.  Bei  beiden  Letzteren  kamen  je  sechs  Pusteln,  bei  den 
Ersteren  je  eine  Pustel. 

Müglitz,  27.  Juli  1880.  Dr.  Möller. 

139.  Prot. -Nr.  583,  Kalb  Nr.  i5g.  Meinen  besten  Dank.  Der  Erfolg 
war  sehr  gut.  Achtungsvoll 

Ungvär,  28.  Juli  1880.  Dr.  J.  Pevy. 

140.  Prot.  Nr.  699,  Kalb  Nr.  i63.  Mit  den  gesandten  drei  Phiolen 
animaler  Lymphe  ein  Kind  geimpft  und  vier  Personen  revaccinirt.  Der 
Erfolg  war  ein  sehr  guter,  alle  Impfstellen  zeigten  schon  nach  fünf 
Tagen  sehr  entwickelte  Pusteln. 

Spital,  29.  Juli  1880.  Dr.  Joli.  Paar. 

141.  Prot. -Nr.  612,  Kalb  Nr.  160.  Danke  für  den  Unterricht.  Ich 
impfte  nach  der  angegebenen  Weise  ein  Kind  mit  ganz  gutem  Erfolge. 
Hochachtend 

Prag,  3o.  Juli  1880.  Dr.  Prurnmel. 

142.  Euer  Wohlgeboren !  Ich  gebe  Ihnen  bekannt,  dass  mein  Sohn 
Rudolf  Philipp  sub  Prot. -Nr.  1736  am  26.  Juli  geimpft,  vier  Blattern 
erhielt ,  sämmtliche  von  sehr  gutem  Erfolg. 

Press  bürg,  2.  August  1880.  Franz  Philipp. 

143.  Prot. -Nr.  707,  Kalb  Nr.  i63.  Geehrter  Herr  Collega!  Die 
zweite  Sendung  war  ebenso  gut,  wie  die  erste.  Mit  Achtung 

Pressburg,  2.  August  1880.  Dr.  Pendvay. 

Comit.  -Physicus. 

144-  Prot. -Nr.  640,  Kalb  Nr.  161.  Vier  Scarificationen  mit  vier 
schönen  Pusteln.  Achtungsvoll 

St.  Pölten,  5.  August  1880.  Dr.  Poduschka. 

145.  Prot. -Nr.  363.  Kalb  Nr.  i56.  Aufgegangen. 

Wien,  5.  August  1880.  Dr.  PLajek. 

146.  Prot. -Nr.  1101,  Kalb  Nr.  i3i.  Bezieht  sich  auf  den  29.  October 
1879,  aber  da  ich  keine  fremden  Karten  liegen  haben  will,  zeige  ich 
Ihnen  auch  hier  den  besten  Erfolg  an. 

Wien,  5.  August  1880. 


Dr.  Hajek. 
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147.  Prot. -Nr.  555,  Kalb  15g.  Ein  Mädchen  Namens  Laura  Engel 
geimpft,  selbst  bei  dem  Engel  hat  der  Impfstoff  gehaftet. 

Wien,  5.  August  1880.  Dr.  Hajek. 


148.  Prot. -Nr.  701,  Kalb  Nr.  i63.  Habe  die  Ehre  Nachricht  zu 
geben,  dass  der  Impfstoff  bei  allen  Kindern  famos  haftet. 

Mauer,  5.  August  1880.  Dr.  F.  Kunz. 


149.  Prot. -Nr.  641,  Kalb  Nr.  161.  Fünf  Scarificationsstellen,  davon 
drei  Pusteln.  Achtungsvoll 

St.  Pölten,  5.  August  1881.  Dr.  Poduschka. 

150.  Prot. -Nr.  643.  KalbNr.  161.  DreiKinder  mit  jevier  Scarifications¬ 
stellen  erhielten  zusammen  zehn  schöne  Pusteln.  Achtungsvoll 

St.  Pölten,  5.  August  1880.  Dr.  PuduscJika. 

151.  Prot. -Nr.  656,  Kalb  Nr.  162.  So  wie  jedesmal  bisher*  so  be¬ 
währte  sich  auch  diesmal  der  mir  zugesandte  Impfstoff. 

Eperies,  6.  August  1880.  Dr.  Munk. 


152.  Prot. -Nr.  283,  Kalb  Nr.  154.  Euer  Wohlgeboren!  Mit  ge¬ 
sandten  fünf  Phiolen  Lymphe  habe  ich  die  besten  Resultate  erzielt. 
Mit  aller  Achtung 

Zengg,  7.  August  1880.  Dr.  Maravecz,  Physicus. 

153-  Prot. -Nr.  727,  Kalb  Nr.  164.  Sehr  guter  Erfolg. 

Brünnl,  8.  August  1880.  A.  Umlauf. 

154.  Prot. -Nr.  728,  Kalb  Nr.  164.  Impfung  hatte  guten  Erfolg. 

Wien,  9.  August  1880.  Dr.  Himmel. 

155.  Prot. -Nr.  73o,  Kalb  Nr.  164.  Revaccination  bei  zwei  Er¬ 
wachsenen.  Erfolg  je  eine  echte  Pustel. 

Müglitz,  9.  August  1880.  Dr.  Möller. 

156.  Prot. -Nr.  741,  Kalb  Nr.  iö5.  Von  vier  Impfstellen  sind  zwei 
aufgegangen. 

Wien,  11.  August  1880.  Dr.  Weinberg. 


157.  Prot. -Nr.  738,  Kalb  Nr.  i65.  Je  zwei  Impfstellen  an  jedem 
Arme,  Haftung  drei  Impfstellen.  Achtungsvoll 

Wien,  12.  August  1880.  Dr.  JEtoth. 


158.  Prot. -Nr.  718,  Kalb  Nr.  i63.  Impfungen  mit  beiden  Phiolen  er¬ 
gaben  vollkommenenErfolg,  das  ich  mit  Vergnügen  Ihnen  bekannt  gebe. 
Maros-Väsärhely,  i3.  August  1880.  Dr.  Horn, 

k.  k.  Regimentsarzt,  42.iRes.-Com. 

f. 
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159.  Prot. -Nr.  588,  Kalb  Nr.  160.  Von  sechs  Impfstellen  zwei 
Pusteln  erhalten. 

Bl  ei  bürg,  i5.  August  1880.  Dr.  Joh.  Wank. 

169'  Prot. -Nr.  746,  Kalb  Nr.  i65.  Der  bezogene  Impfstoff  hatte  in 
beiden  Fällen,  in  welchen  ich  denselben  verwendete,  günstigen 
Erfolg.  Ergebener 

Wien,  16.  August  1880.  Dr.  Maxim.  Herz. 

161.  Prot. -Nr.  74g,  Kalb  Nr.  i65.  .Ich  freue  mich  Ihnen  mit¬ 
theilen  zu  können,  dass  die  Impfung  einen  sehr  guten  Erfolg 
hatte.  Hochachtungsvoll 

Klosterneuburg,  16.  August  1880.  Dr.  Grünwald, 

Stadtphysicus. 

162.  Ich  ersuche  um  die  gütige  Uebersendung  des  Impfzeugnisses 
für  meine  Tochter  Helene,  welche  am  10.  August  von  Ihnen  geimpf 
wurde  (Prot. -Nr.  1923).  Das  Resultat  war  positiv,  indem  an  beiden 
Armen  je  zwei  Pusteln  sich  in  bester  Entwicklung  befinden.  Für 
Ihre  Mühe  herzlich  dankend,  zeichne  hochachtend 

Wien,  Arsenal,  17.  August  1880.  Dr.  Spitzer, 

k.  k.  Regimentsarzt. 

163.  Prot. -Nr.  757,  Kalb  Nr,  i65.  Regelmässiger  Verlauf. 

Wien,  20.  August  1880.  Dr.  Pupini. 

164.  Prot. -Nr.  3g7,  Kalb  Nr.  157.  Die  gesandte  Phiole  erzeugte 
schöne  Pusteln.  Achtungsvoll 

Steinbruch,  21.  August  1880.  Dr.  Schöntheil. 

165.  Prot. -Nr.  6i5,  Kalb  Nr.  161.  Beehre  mich  zu  berichten,  dass 
die  Impfung  guten  Erfolg  hatte.  Ergebenst 

Wien,  22.  August  1880.  Dr.  Eschig. 

166.  Prot. -Nr.  669,  Kalb  Nr.  162.  Beehre  mich  zu  berichten,  dass 
ich  ein  Kind  geimpft  habe  und  der  Erfolg  sehr  günstig  war.  Ergebenst 

Wien,  23.  August  1880.  Dr.  Eschig. 

167.  Prot. -Nr.  764,  Kalb  Nr.  166.  Geehrter  Herr  Collega !  Ich 
habe  die  Ehre  Ihnen  mitzutheilen ,  dass  bei  allen  drei  Kindern,  die 
mit  der  von  Ihrer  Anstalt  bezogenen  Lymphe  geimpft  wurden,  der 
Erfolg  der  beste  war.  Unter  diesen  war  ein  fünfjähriger  Knabe  ,  der 
schon  dreimal  von  andern  Aerzten  ohne  Erfolg  geimpft  wurde. 
Bleibe  hochachtungsvoll 

Radymno,  23.  August  1880. 


Dr.  Jtychlicki. 
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168.  Prot. -Nr.  76 2,  Kalb  Nr.  166.  Ket  gyermeken  ket-ket  himlövel 
megfakadt. 

Debreczen,  Aug.  24  en  1880.  Dr.  JLegdnyi. 

169.  Prot. -Nr.  7 77,  Kalb  Nr.  167.  Fünfmal  mit  gutem  Erfolge 
geimpft. 

Wien,  24.  August  1880.  Dr.  Boenisch. 

170-  Prot. -Nr.  734,  Kalb  Nr.  164.  A  täviratilag  megrendelt  anyag- 
gal  teljes  sikerrel  oltottam. 

Szegsärd,  Aug.  25en  1880.  Dr.  JBLangl. 

171.  Prot. -Nr.  773,  Kalb  Nr.  167.  Beide  Impfungen  gingen  mit 
Erfolg  von  Statten.  Hochachtend 

Wien,  28.  August  1880.  Dr.  JE.  Hikisch. 

172.  Prot.-Nr.  423,  Kalb  Nr.  157.  Euer  Wohlgeboren!  Bestätige 
dankend  die  Haftung  des  mir  geschickten  Impfstoffes.  Mit  Hoch¬ 
achtung 

Stryj,  28.  August  1880.  JOeon  Gaertner, 

Apotheker. 

173.  Prot.-Nr.  755,  Kalb  Nr.  1 65.  Ze  24  vsazenych  nestovic  z 
vasnostinnych  fiolek  poctem  tri,  ujalo  se  mi  19  velmi  siusnych 
nestovic  pravych.  Se  vsi  üctou 

Police  29.  August  1880.  Dr.  3Ioravec. 

174.  Prot.-Nr.  800,  Kalb  Nr.  168.  Erfolg  wie  gewöhnlich  aus¬ 
gezeichnet;  sechs  Impfstellen,  sechs  prachtvolle  Pusteln.  Hoch¬ 
achtungsvoll 

Wien,  29.  August  1880.  Dr.  Beck. 

175.  Prot.-Nr.  742,  Kalb  Nr.  i65.  Den  ausserordentlich  guten 
Erfolg,  welchen  ich  bisher  immer  mit  Ihrem  Impfstoff  erlangte,  con- 
statire  ich  heute  von  Neuem.  Hochachtungsvoll 

Wien,  3i.  August  1880.  Dr.  JRobert  Waldmann. 

176.  Prot.-Nr.  794,  Kalb  Nr.  168.  An  den  vier  Impfstellen  ent¬ 
wickeln  sich  vier  schöne  Pusteln. 

Wien,  3i.  August  1880.  Dr.  Weinberg. 

177.  Prot.-Nr.  793,  Kalb  Nr.  168.  Beehre  mich  zu  berichten,  dass 
ich  zwei  Kinder  mit  bestem  Erfolge  geimpft  habe.  Verlauf  normal. 
Hochachtungsvoll 

Wien,  2.  September  1880. 


Dr.  JEschig. 
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178.  Prot. -Nr.  804,  Kalb  Nr.  i63.  A  mentö  himlö  anyag  kitünöen 
müködött;  meg  vagyok  elegedve.  Tiszelöje 

I  p  o  1  s  ä  g  h ,  Sept.  3än  1880.  Dr.  Elfer. 

179.  Prot. -Nr.  737,  Kalb  Nr.  164.  Mit  dem  besten  Erfolge  ver¬ 
wendet.  Hochachtend 

Bodenbach,  4.  September  1880.  Dr.  Reichel. 

180.  Prot. -Nr.  610,  Kalb  Nr.  160.  Mit  sehr  gutem  Erfolge  geimpft. 
Achtungsvoll 

K altenleutgeben,  4.  September  1880.  Dr.  Reich. 

181.  Prot. -Nr.  816,  Kalb  Nr.  169.  Verehrtester  Herr  Collega! 
Besten  Dank,  der  Erfolg  der  Impfung  obiger  Prot. -Nr.  lässt  nichts 
zu  wünschen  übrig.  Hochachtend 

Wien,  7.  September  18S0.  Dr.  Pökorny. 

182-  Prot. -Nr.  799,  Kalb  Nr.  168.  Nagyon  tisztelt  ügytärs  ür! 
A  küldött  teheny  himlönyirk  jönak  bizonynlt,  mivel  abböl  4  testvet 
oltva,  az  öltäs  valamennyinel  megfogamzott.  Tisztelettel 

Pozsony,  Sept.  ioen  1880.  Dr.  Rendvay, 

Pozsony  megye  föorvosa. 

183.  Prot  -Nr.  802,  Kalb  Nr.  168.  Berichte  besten  Erfolg. 

Wien,  11.  September  1880.  Dr.  R.  Klein. 

184.  Euer  Wohlgeboren!  Ich  theile  Ihnen  mit,  dass  ich  mit  dem 
von  Ihrer  renommirten  Anstalt  1879  erhaltenen  Impfstoff  76?  Kinder 
in  20  grossen  Ortschaften  und  1880  in  i3  grossen  Gemeinden  425  Kinder 
mit  bestem  Erfolge  geimpft  habe,  und  meine  und  die  Zufriedenheit 
vieler  Eltern  hierdurch  bekanntgebe.  Achtungsvoll 

Csabrendek,  11.  September  1880.  Dr.  Kaudersz,  Comit.-Arzt. 

185-  Prot. -Nr.  820,  Kalb  Nr.  169.  Die  Impfung  hatte  guten  Erfolg. 

Wien,  12.  September  1880.  Dr.  Himmel . 

186.  Prot. -Nr.  783,  Kalb  Nr.  167.  Die  animale  Vaccine  konnte  ich 
erst  drei  Wochen  nach  Empfang  verwenden ,  sie  ergab  aber  den¬ 
noch  ein  in  jeder  Hinsicht  befriedigendes  Resultat.  Achtungsvoll 

Kdsmark,  i3.  September  1880.  Dr.  J.  K.  Schwarz. 

187.  Prot. -Nr.  834,  Kalb  Nr.  170.  Ausgezeichneter  Erfolg.  Bei 
allen  Kindern  an  jeder  Impfstelle  eine  schöne  Pustel  mit  massigen 
Reizerscheinungen.  Ergebenst 

Wien,  14.  September  1880.  Dr.  A.  Muck. 
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188.  Prot. -Nr.  836,  Kalb  Nr.  170.  Beehre  mich  hiermit  zu  berichten, 
dass  ich  mit  bestem  Erfolge  geimpft  habe.  Achtungsvoll 

Wien,  14.  September  1880.  Dr.  Fschig. 

189.  Prot.-Nr.  818,  Kalb  Nr.  169.  Berichte  angenehm,  dass  der 
Erfolg  bestens  war. 

Weyer,  14.  September  1880.  F.  Malig,  Impfarzt. 

190.  Prot.-Nr.  703,  Kalb  Nr.  i63.  Durchaus  günstiger  Erfolg.  Mit 
collegialem  Gruss 

Salzburg,  i5.  September  1880.  Dr.  Grassberger. 

191.  Prot.-Nr.  83g,  Kalb  Nr.  170.  Der  mit  beifolgender  Prot.-Nr. 
bezeichnete  Impfstoff  hatte  bei  einem  1  Jahre  alten  Kinde  einen  voll¬ 
ständig  zufriedenstellenden  Erfolg.  Hochachtend 

Wien,  i5.  September  1880.  Dr.  Schwarz. 

192.  Prot  -Nr.  690,  Kalb  Nr.  162.  Durchaus  günstiger  Erfolg.  Ihr 
ergebenster 

Salzburg,  i5.  September  1880.  Dr.  Grassberger. 

193.  Prot.-Nr.  825,  Kalb  Nr.  169.  Ich  impfte  mit  der  übersandten 
Eymphe  ein  7  Monate  altes  schwächliches  Kind.  Es  entstanden 
drei  Pusteln,  welche  sich  vollkommen  entwickelten  und  ihren  nor¬ 
malen  Verlauf  nahmen,  ohne  dass  an  dem  Kinde  eine  wesentliche 
Störung  beobachtet  wurde. 

Mödling,  16.  September  1880.  Dr.  Dauer. 


194.  Prot.-Nr.  824,  Kalb  Nr.  169.  Melde  den  durchaus  befriedigen¬ 
den  Erfolg.  Ihr  ergebenster 

Salzburg,  16.  September  1880.  Dr.  Grassberger. 

195.  Prot -Nr.  841,  Kalb  Nr.  170.  Igen  tisztelt  Collega  ür! 
A  küldött  ölto  anyagböl  7  gyermeket  öltottam  be  a  következö  ered- 
m6nynyel : 


1  gyermeknel  kijött 

2- näl  „ 

3- näl  ,, 

4- nel  „ 

5- nel  „ 

6- näl  „ 

7- nel 


5 

4 

4 

5 
3 

6 
o 


E  szerint  a  7  közül  csak  egynel  nem  sikerült.  Különös  tisztelettel 
Budapest,  Sept.  17611  1880.  Dr.  Drunner. 


24 


f - _  ^ 

196.  Die  letztbenützten  zwei  Phiolen  wurden  mit  bestem  Erfolge 
benützt.  Achtungsvoll 

Raab,  19.  September  1880.  Dr.  Filip  Pfeiffer. 

197.  Prot. -Nr.  814,  Kalb  Nr.  169.  Sehr  guter  Erfolg. 

Wien,  20.  September  1880.  Dr.  Hajik. 

198-  Prot. -Nr.  843,  Kalb  Nr.  170.  Bei  beiden  Knaben  Haftung  und 
Entwicklung  schöner  Pusteln.  Achtungsvoll 

Tr oppau,  20.  September  1880.  Dr.  Möller. 

199.  Prot.-Nr.  840,  Kalb  Nr.  170.  Habe  mit  Stoff  sub  obiger 
Prot.-Nr.  drei  Kinder  geimpft,  mit  je  vier  Impfstellen.  Bei  zwei 
Kindern  je  vier  Pusteln,  bei  dem  dritten  Kinde  eine  Pustel. 

Wien,  21.  September  1880.  Dr.  Pinsker, 

Kinderarzt. 

200.  Prot.-Nr.  723,  Kalb  Nr.  164.  Wohl  erst  spät  komme  ich 
meiner  Verpflichtung  nach,  und  melde,  dass  die  von  Ihnen,  verehrter 
Herr  Doctor  am  27.  Juli  1.  J.  mit  animaler  Vaccine  bei  Elisabeth 
Lehner  vollführte  Impfung  guten  Erfolg  hatte.  Ebenso  erfolgreich 
waren  die  mit  zwei  mitgenommenen  Phiolen  von  mir  vorgenommenen 
Impfungen  bei  zwei  andern  Kindern  ,  und  war  auch  der  Verlauf  bei 
allen  drei  Geimpften  ein  sehr  günstiger.  Hochachtungsvoll 

Rodaun,  22.  September  1880.  Dr.  Plandetti. 

201.  Prot.-Nr.  85o,  Kalb  Nr.  17.  Beehre  mich  zu  berichten,  dass 
ich  mit  bestem  Erfolge  geimpft  habe.  Hochachtungsvoll 

Wien,  23.  September  1880.  Dr.  Fischig, 

202.  Die  vorige  Sendung  hat  sich  gut  bewährt.  Mit  Hochachtung 

Viersen,  preuss.  Rheinprovinz,  23.  Sept.  1880. 

Dr.  Fliescher. 

203.  Prot.-Nr.  844,  Kalb  Nr.  171.  Habe  zwei  Pusteln  erzielt. 

Trencsin,  23.  September  1880.  Dr.  Käcser. 

Bezirksarzt. 

204-  Prot.-Nr.  806,  Kalb  Nr.  168.  Euer  Wohlgeboren  !  Ich  spreche 
Ihnen  meinen  wärmsten  Dank  aus.  Es  bildeten  sich  am  sechsten  Tage 
nach  der  Impfung  an  beiden  Armen  je  eine  Pustel.  Der  Verlauf  war 
sehr  günstig,  denn  das  Kind  äusserte  nicht  die  mindeste  Unruhe. 
Hochachtungsvoll 

Czernowitz,  25.  September  1880.  B.  Zoppa, 

k.  k.  Uebungsschullehrer. 
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205.  Prot. -Nr.  732,  Kalb  Nr.  164.  Die  Impfung  mit  dem  von  Ihnen 
übermittelten  animalen  Stoff  war  von  bestem  Erfolge. 

Znaim,  26.  September  1880.  Dr.  Fossek. 

206-  Etwas  verspätet  zwar,  beehre  ich  mich  für  den  mir  im  Laufe 
des  Monates  Juni  d.  J.  übersandten  Impfstoff  meinen  verbindlichsten 
Dank  zu  sagen  ,  und  zugleich  zu  bemerken  ,  dass  ich  mit  demselben 
vollkommen  zufrieden  war.  Mit  Hochachtung. 

Wisowitz,  29.  September  1880.  Dr.  Carl  Czeike. 

Ord.  d.  Conv.  d.  barmherz.  Brüder. 

207.  Prot. -Nr.  781,  Kalb  Nr.  167.  Mit  dem  übersandten  trockenen 
Impfstoffe  zwei  Knaben  unter  einem  Jahre  alt  mittelst  Scarification 
geimpft,  und  zwar  an  jedem  Arme  zweimal.  Bei  jedem  derselben 
entwickelte  sich  je  eine  schöne  grosse  Pustel  mit  weiterem  günstigen 
Verlaufe.  Mit  Hochachtung 

Kremsier,  29.  September  1880.  Dr.  Franz  Floss, 

k.  k.  Regimentsarzt. 

208.  Prot. -Nr.  811,  Kalb  Nr.  169.3  Der  nächstbezeichnete  Impfstoff 
wurde  am  1.  d.  M.  verbraucht.  Derselbe  hatte  einen  ausgezeichneten 
Erfolg.  Mit  Hochachtung 

Säusen  stein,  28.  September  1880.  Wotawa, 

Impfarzt. 

209.  Prot. -Nr.  86g,  Kalb  Nr.  172.  Es  freut  mich ,  Ihnen  wieder 
besten  Erfolg  berichten  zu  können.  Ergebenst 

Wien,  3o.  September  1880.  Dr.  L.  Klein. 

210.  Prot. -Nr.  714,  Kalb  Nr.  i63.  Der  Impfstoff  war  von  sehr  guter 
Wirkung.  Die  Blattern  sind  schön  geheilt. 

Hlömcza,  1.  October  1880.  Fadislaus  Sozanski, 

griech.  -  kathol.  Pfarrer. 

211.  Prot. -Nr.  857,  Kalb  Nr.  172.  Ich  erlaube  mir  Ihnen  den  sehr 
guten  Erfolg  des  gesendeten  Impfstoffes  bekannt  zu  geben. 

Wien,  3.  October  1880.  Dr.  Mossler. 

212.  Prot. -Nr.  856,  Kalb  Nr.  171.  Tisztelettel  van  szerencsem 
tudositani,  hogy  a  küldött  himlöanyag  jö  sikerrel  meg  fogamzott. 

Szatmär,  Sept.  4<en  1880.  Göde  György. 

213.  Prot. -Nr.  866,  Kalb  Nr.  172.  Es  gereicht  mir  zum  besonderen 
Vergnügen  Euer  Wohlgeboren  mittheilen  zu  können,  dass  ich  mit 

\ _ _ _ 
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dem  unter  obiger  Prot.-Nr.  mir  zugekommenen  Impfstoffe  vorzügliche 
Resultate  erzielt  habe. 

Eperies,  8.  October  1880.  Dr.  JET.  Munk. 

214-  Prot.-Nr.  864,  Kalb  Nr.  172.  Van  szerencsem,  bejelenteni, 
hogy  az  utöbb  küldött,  anyaggal  eszközölt  oltas  jöl  sikerült. 

Pozsony,  October  9en  1880.  Dr.  Koväts. 

215.  Prot.-Nr.  486,  Kalb  Nr.  i58.  Mit  Vergnügen  bestätige  ich 
Euer  Wohlgeboren  die  echte  Haftung  obigen  Impfstoffes.  Ergebenst 
Aussig,  12.  October  1880.  Dr.  Walter. 

216-  Prot.-Nr.  832,  Kalb  Nr.  170.  Zwei  Kinder  mit  sehr  gutem 
Erfolge  geimpft,  acht  schöne  Pusteln.  Reaction  gering.  Achtungsvoll 
Werschetz.  14.  October  1880.  Dr.  J.  Hoi-oivitz. 

217.  Prot.-Nr.  893,  Kalb  Nr.  174.  Beehre  mich  Ihnen  bekannt  zu 
geben,  dass  ich  mit  bestem  Erfolge  geimpft  habe.  Hochachtungsvoll 

Lang-Enzersdorf,  14.  October  1880.  Dr.  Klein. 

218.  Prot.-Nr.  852,  Kalb  Nr.  171.  Impfstoff  hat  gut  gehaftet. 
Achtungsvoll 

Wien,  17.  October  1880.  Dr.  Simmel, 

219.  Prot.-Nr.  880,  Kalb  Nr.  173.  Erfolg  sehr  gut. 

Ungvär,  20  October  1880.  Dr.  J.  Devy. 

220.  Prot.-Nr.  883,  Kalb  Nr.  173.  Die  beiden  Fräulein  Olga 
i5  Jahre  und  Marie  Strakosch  14  Jahre  alt  wurden  mit  dem  animalen 
Impfstoff  den  8.  October  revaccinirt,  beide  mit  Erfolg. 

Brünn,  20.  October  1880.  Dr.  Kuh, 

Sanitätsrath. 

221.  Prot.-Nr.  890,  Kalb  Nr.  174.  Von  den  vier  Impfstellen  sind 
drei  mit  Pusteln  behaftet,  welche  normalen  Verlauf  hatten. 

Wien,  20.  October  1880.  Dr.  Jac.  Weinberg. 

222.  Prot.-Nr.  858,  Kalb  Nr.  171.  Euer  Wohlgeboren!  Diesmal 
haftete  die  Lymphe  ,  schon  am  dritten  Tage  entwickelten  sich  zwei 
schöne  Pusteln.  Achtungsvoll 

Ja  roslau,  21.  October  1880.  Dr.  A-.  Friedwald. 

223.  Prot.-Nr.  go3,  Kalb  Nr.  175.  Mit  vollständigem  Erfolge 
geimpft. 

Wien,  22.  October  1880. 


Dr.  Schneller, 
Ober- Sanitätsrath. 
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224-  Prot. -Nr.  4-36,  Kalb  Nr.  157.  Gefertigter  beehrt  sich  hiermit 
nachträglich  änzazeigen  ,  dass  die  Impfung,  welche  am  9.  Juni  statt¬ 
hatte,  von  Erfolg  war. 

Wien,  22.  October  1880.  Dr.  J.  Schwarz. 

225.  Prot. -Nr.  847,  Kalb  Nr.  171.  Je  zwei  Impfstellen  auf  jedem 
Arme;  alle  hafteten.  Achtungsvoll 

Wien,  23.  October  1880.  Dr.  Math. 

226-  Prot. -Nr.  qo5,  Kalb  Nr.  175.  Ich  theile  Ihnen  hiermit  mit, 
dass  sich  an  beiden  Impfstellen  Pusteln  mit  normalem  Verlaufe  ent¬ 
wickelt  haben.  Achtungsvoll 

Wien,  25.  October  1880.  Dr.  Karabaczeh. 

227.  Prot. -Nr.  821,  Kalb  Nr,  169.  Alle  mit  obigem  Stoff  gemachten 
Impfungen,  vier  aus  einer  Phiole,  ergaben  ein  vollkommenes  Resultat. 

Vordernberg,  27.  October  1880.  Dr.  Jos.  Caspaar. 

228.  Prot. -Nr.  916,  Kalb  Nr.  176.  Tisztelt  kartärs  ür!  Ezennel 
tudositom,  hogy  a  küldött  ölto  anyaggal  legszebb  sikert  ered- 
menyeztem.  Häläs  köszönetemmel  öszinte  ködolatomat. 

Pozsony,  November  2än  1880.  Dr.  Weiss. 

229.  Prot. -Nr.  927,  Kalb  Nr.  176.  Der  Impfstoff  war  ein  aus¬ 
gezeichneter. 

Pitovace,  i3.  November  1880.  JBazianac , 

G.-Arzt. 

230.  Prot. -Nr.  910,  Kalb  Nr.  175.  Dear  Sir!  The  lymphe,  wüth 
which  you  vaccinated  me,  and  that  which  I  obtained  for  my  wife  — 
has  taken  effect  —  admirably.  Yours 

Boston,  14.  November  1880.  Dr.  Grandian. 

231.  Prot. -Nr.  931,  Kalb  Nr.  176.  Mit  obigem  Impfstoff  einen 
Knaben  von  fünf  Monaten  geeimpft,  zwei  Pusteln. 

Wien,  16.  November  1880.  Dr.  Itzinger. 

232-  Prot. -Nr.  g36,  Kalb  Nr.  176.  Bei  beiden  geimpften  Kindern 
sehr  guter  Erfolg.  Achtungsvoll 

Jägerndorf,  16.  November  1880.  Dr.  Husserl. 

233.  Prot. -Nr.  919,  Kalb  Nr.  175.  Hochgeehrter  Collega!  Fünf 
Impfstellen,  sämmtliche  mit  Erfolg. 

Triest,  17.  November  1880. 


Dr.  Mandic, 
k.  k.  Regimentsarzt. 
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234-  Prot. -Nr.  928,  Kalb  Nr.  176.  Result  of  five  points  is:  Three 
took  well,  one  questionable,  one  not  at  all.  Yours 

Philadelphia,  17.  Nov.  1880.  Dr.  Pierer. 

235.  Prot. -Nr.  937,  Kalb  Nr.  178.  Dear  Sir!  ßoth  points  have 
taken.  Yours  truly 

New-York,  18.  Nov.  1880.  Dr.  Cheesman. 

236-  Prot. -Nr.  945,  Kalb  Nr.  178.  Impfung  hatte  ausgezeichneten 
Erfolg. 

Wien,  22.  November  1880.  Dr.  JE.  T.  v.  Hecker. 

237.  Prot. -Nr.  933,  Kalb  Nr.  176.  Mit  obigem  Stoff  zwei  Kinder 
geimpft,  je  vier  Impfstellen.  Bei  einem  mit  Erfolg,  beim  zweiten 
ohne.  Ergebener 

Wien,  23.  November  1880.  Dr.  Pinsker. 

238.  Prot. -Nr.  947,  Kalb  Nr.  178.  Die  Wirkung  des  Impfstoffes 
war  ausgezeichnet.  Mit  freundlichem  Gruss 

Pressburg,  25.  November  1880.  Jos.  Steiner,  prakt.  Arzt. 

239.  Prot. -Nr.  95i.  Kalb  Nr.  179.  Bei  einem  Kinde  vollkommene 
fünf  scnöne  Pusteln.  Bei  Revaccination  (einem  Manne)  drei  ent¬ 
wickelte  Pusteln,  bei  einem  Kinde  negativ. 

Press  burg,  26.  November  1880.  Dr.  Koväts,  II.  Stadtpbysicus. 

240.  Prot. -Nr.  950,  Kalb  Nr.  179.  Revaccinirt,  von  drei  Impfstellen 
an  einem  Arme  eine  grosse  Schutzpocke  gebildet. 

Neunkirchen,  27.  November  1880.  Dr.  Emil  Stockhammer. 

241.  Prot. -Nr.  937,  Kalb  Nr.  178.  Zwei  vaccinirt,  Zwei  revaccinirt 
mit  gutem  Erfolge. 

Wien,  27.  November  1881.  Dr.  Fahner, 

k.  k.  Regimentsarzt. 

242.  Prot. -Nr.  952,  Kalb  Nr.  179.  Der  Impfstoff  von  i5  Phiolen,  zur 
Revaccination  verwendet,  hat  gehaftet,  und  sind  bei  i5  Individuen 
auf  je  einem  Arme  zwei  vollkommen  entwickelte  Pusteln. 

Pressburg,  27.  November  1880.  Dr.  Kovats, 

II.  Stadtphysikus. 

243.  Bei  dem  am  17.  d.  M.  in  Ihrer  Impf-Anstalt  geimpften  Kinde 
Marie  Suida  bildeten  sich  an  allen  vier  Impfstellen  sehr  schöne  voll¬ 
kommene  Schutzpocken. 

N  e  u  n  k  i  r  c  h  e  n  ,  29.  November  1880.  Dr.  Emil  Stockhammer. 
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244-  Prot. -Nr.  Q70,  Kalb  Nr.  181.  Unterfertigter  theilt  mit  ,  dass 
die  mit  der  erhaltenen  Lymphe  an  vier  Personen  vorgenommenen 
Impfung  (Revaccination)  in  allen  vier  Fällen  von  Erfolg  begleitet  war. 
Achtungsvoll 

Kronstadt,  1.  December  1880.  Dr.  Gust. 

245.  Prot. -Nr.  q65,  Kalb  Nr.  180.  Impfstoff  hat  gehaftet,  an  vier 
Impfstellen  drei  Pusteln 

Wien,  1.  December  1880.  Dr.  Himmel. 

246.  Prot. -Nr.  926,  Kalb  Nr.  176.  Zur  Nothimpfung  in  einer 
Blättern-Epidemie  verwendete  ich  die  beiden  Phiolen,  impfte  daraus 
17  Kinder  ein;  bei  14  waren  ganz  gute  Pusteln. 

Ivremsier,  6.  December  1880.  Dr.  Suchy. 

247.  Prot. -Nr.  683,  Kalb  Nr-  182.  45jährige  Frau  revaccinirt  ,  alle 
Impfpusteln  sehr  schön  entwickelt. 

Neunkirchen,  12.  December  1880.  Dr.  Emil  Stockhammer. 

248.  Prot. -Nr.  1000,  Kalb  Nr.  i85.  Beehre  mich  hiermit  anzuzeigen, 
dass  ich  bei  einem  Kinde  guten  Erfolg,  ebenso  bei  9  Erwachsenen 
guten  Erfolg  erzielte.  Bei  zwei  negativ. 

Pressburg,  16.  December  1880.  Dr.  Koväts. 

Stadtphysicus. 

249.  Prot. -Nr.  785,  Kalb  Nr.  167.  Erfolg  gut. 

Wien,  20.  December  1880.  Dr.  Gerhold. 

250.  Prot. -Nr.  992,  Kalb  Nr.  184.  Impfstoff  hat  gut  gehaftet,  an 
vier  Impfstellen  vier  Pusteln. 

Wien,  21.  December  1881.  Dr.  Himmel. 

251.  Prot. -Nr.  956,  Kalb  Nr.  181.  Die  Phiole  ist  zwar  gebrochen 
angelangt,  der  Impfstoff  hat  aber  jedoch  gefangen.  Achtungsvoll 

Rowne,  21.  December  1880.  Adolf  Idpscher. 

252.  Prot. -Nr.  941,  Kalb  Nr.  179.  Es  wurden  mit  dem  über¬ 
schickten  Impfstoffe  drei  Fräulein  im  Alter  von  19,  18  und  17  Jahren 
revaccinirt.  Bei  den  beiden  jüngeren  haftete  das  Gift,  es  entwickelten 
sich  Pusteln,  welche  regelmässig  verliefen.  Bei  dem  ältesten  Fräulein 
haftete  das  Gift  nicht. 

Brünn,  23.  December  1880.  Dr.  M.  Kuh. 

253-  Prot. -Nr.  1017,  Kalb  Nr.  187.  Mit  den  durch  Sie  bezogenen 
vier  Phiolen  Impfstoff  habe  ich  eine  ganze  Familie,  bestehend  aus 
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acht  Mitgliedern ,  geimpft  und  ich  habe  bei  Allen  die  günstigsten 
Resultate  erzielt.  Hochachtungsvoll 

Wien.  28.  December  1880.  Dr.  Beck. 

254.  Prot. -Nr.  973,  Kalb  Nr.  182.  Ihr  Impfstoff  hat  mir  bis  nun  noch 
nie  die  Wirkung  versagt.  Ich  habe  schöne  Blattern  erzielt.  Mit 
freundlichem  Gruss 

Pressburg,  3.  Jänner  1881.  Jos.  Steiner, 

prakt.  Arzt. 

255.  Prot. -Nr.  958,  Kalb  Nr.  184.  Der  Impfstoff  war  ausgezeichnet 
und  bitte  um  Entschuldigung ,  wenn  ich  erst  heute  meinen  Bericht 
abstatte.  Mit  aufrichtigem  Gruss 

Pressburg,  3.  Jänner  1881.  Jos.  Steiner, 

prakt.  Arzt.  • 

256.  Prot. -Nr.  823,  Kalb  Nr.  177.  Vier  Impfstiche,  sämmtliche  mit 
Erfolg.  Achtungsvoll 

Wien,  5.  Jänner  1881.  Dr.  Both. 

257.  Prot. -Nr.  421,  Kalb  Nr.  1 8g.  Igen  tisztelt  collega  ür !  A  küldött 
ket  csö  öltoszerrel  tiz  gyermeket  oltottam,  es  ket  felnöttet  revac- 
cinältam.  Van  szerencsem  ertesiteni;  hogy  ezuttal  a  szerrel  tett  öltäs 
sikerevel,  teljesen  megelegedhettem ,  a  mennyiben  a  beöltott  10 
gyermeken,  s  az  egyik  felnöttön  egyetlen  egy  himlö  sem  maradt  ki. 

Felö-Pulya,  Jan.  6an  1881.  Dr.  Marschall. 

258.  Prot. -Nr.  7,  Kalb  Nr.  189.  Habe  mit  obigem  Impfstoff  eine 
Revaccination  vorgenommen,  und  an  sämmtlichen  Impfstellen  schöne 
Pusteln  erhalten.  Hochachtungsvoll 

Wien,  10.  Jänner  1881.  Dr.  Jtamharter. 

259.  Prot. -Nr.  1,  Kalb  Nr.  igo.  Geehrter  Herr  Doctor!  Die  an 
acht  erwachsenen  Personen  einer  Familie  vorgenommene  Revaccination 
mit  von  Ihnen  bezogener  Lymphe  hatte  bei  Fünfen  guten  Erfolg 
Achtungsvoll 

Wien,  i5.  Jänner  1881.  Dr.  M.  Weil. 

260-  Prot. -Nr.  ig,  Kalb  Nr.  191.  Beehre  mich  Ihnen  mitzutheilen. 
dass  die  erhaltene  Lymphe  bei  uns  Dreien  mit  dem  besten  Erfolg 
gehaftet  hat.  Hochachtungsvoll 

Kronstadt,  18.  Jänner  1881.  M.  Netoliczkh, 

geb.  Greissing. 

V _  _  / 
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261.  Prot. -Nr.  6,  Kalb  Nr.  190.  Mit  gutem  Erfolge  geimpft. 

Prachatitz,  20.  Jänner  1881.  Dr.  Kouba. 

262.  Geehrter  Herr  Collega!  Ich  kann  Ihnen  die  erfreuliche  Mit¬ 
theilung  machen,  dass  die  der  Frau  Gräfin  Källay  geschickte 
Lymphe  gehaftet  hat  und  einen  günstigen  Verlauf  nahm.  Mit 
collegialem  Gruss. 

Wien,  24.  Jänner  188 1 .  Dr.  Klauber. 

263.  Prot. -Nr.  4,  Kalb  Nr.  190.  Zwei  Impfungen  am  linken  Ober¬ 
arm,  am  fünften  Tage  Beginn  der  Reaction ,  am  achten  Tage  voll 
ausgebildete  Pusteln,  günstiger  Verlauf  mithin  vorzügliche  Haftung. 
Mit  freundlichstem  Danke 

Troppau,  24.  Jänner  1881.  J.  Illing. 

264.  Prot. -Nr.  41,  Kalb  Nr.  193.  Drei  Kinder  mit  gutem  Erfolge 
geimpft. 

Wien,  25.  Jänner  1881.  Dr.  Adam. 

265.  Es  freut  mich,  berichten  zu  können,  dass  ich  mit  bestem 
Erfolge  geimpft  habe.  An  vier  Impfstellen  vier  Pusteln.  Hoch¬ 
achtungsvoll 

Lan  g-Enzersdorf,  25.  Jänner  1881.  Dr.  Klein. 

266.  Prot. -Nr.  45,  Kalb  Nr.  ig3.  Sechs  Impfungen,  alle  mit  Erfolg. 

Wien,  26.  Jänner  1881.  Dr.  Boenisch. 

267.  Prot. -Nr.  5o,  Kalb  Nr.  ig5.  Am  22.  d.  M.  wurden  mit  dem 
Impfstoff  eine  Frau  von  26  Jahren  und  ein  Kind  7  Jahre  alt,  geimpft. 
Sämmtliche  sechs  Impfstellen  entwickelten  sich  zu  grossen  Pusteln, 
die  bereits  am  siebenten  Tage  ihren  Höhepunkt  erreicht  haben. 
Achtungsvoll 

Wien,  3o.  Jänner  1881.  Dr.  Kngländer. 

268.  Prot. -Nr.  855,  Kalb  Nr.  17t.  Legjobb  eredmennyel. 

Ru  man,  Febr.  öän  1881.  Dr.  Fischer. 

269.  Prot.-Nr.  42,  Kalb  Nr.  194.  Von  28  revaccinirten  Soldaten 
9  mit  gutem  Erfolge. 

Köbölkut,  8.  Februar  1881.  Gangei. 

270-  Euer  Wohlgeboren!  Von  der  mir  unter  Prot.-Nr.  5y  vom 
Kalbe  Nr.  ig5  zugeschickten  Lymphe  habe  ich  meine  Frau  und  mein 
Kind  geimpft.  Bei  meiner  Frau  entstanden  von  zwei  Impfstellen 
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eine,  bei  meinem  Kinde  von  vier  Impfstellen  zwei  schöne  Pusteln. 

Ich  bin  mit  dem  Erfolge  zufrieden. 

T  eschen,-  n.  Februar  1881.  Dr.  Trout. 

271.  Prot.-Nr.  674,  Kalb  Nr.  162.  Die  mir  übersandte  Lymphe 
wurde  zur  Vaccination  und  Revaccination  mit  gutem  Erfolge  ver¬ 
wendet.  Hochachtend 

Wien,  21.  Februar  1881.  Dr.  Goldberg. 

272.  Prot.-Nr.  2,  Kalb  Nr.  190.  Fünf  Individuen  revaccinirt,  davon 
zwei  mit  Erfolg.  Achtungsvoll 

Wien,  21.  Februar  1881.  Dr.  Roth. 

273-  Ich  beehre  mich,  Ihnen  die  erfreuliche  Mittheilung  zu  machen, 
dass  die  am  22.  Jänner  d.  J.  an  neun  zu  Revaccinirenden  vorgenommene 
Impfung  bei  acht  Personen  vollkommenen  Erfolg  hatte;  bei  der 
neunten,  die  vor  einigen  Jahren  geblättert  hat,  ohne  Erfolg  blieb. 
Hochachtungsvoll 

Wien,  21.  Februar  1881.  Dr.  Pohorny. 

274.  Prot.-Nr.  462,  Kalb  Nr.  i58.  Der  oben  bezeichnen  Impfstoff 
hat  sich  gut  bewährt.  Herzlichen  Gruss 

Gainfarn,  28.  Februar  1881.  Dr.  Friedmann. 

275-  Prot.-Nr.  62,  Kalb  Nr.  195.  Mit  der  überschickten  Kuhpocken- 
Lymphe  drei  Kinder  mit  gutem  Erfolge  geimpft. 

Kojetein,  28.  Februar  1881.  Dr.  PTanschJea. 

276-  Euer  Hochwohlgeboren  !  Das  bisher  erzielte  Revaccinations- 
Resultat  ist  ein  sehr  günstiges.  Ihr  verbindlichster 

Wittingau,  22.  Februar  1881.  Dr.  Freier.  Reinhardt, 

k.  k.  Regimentsarzt  d.  12.  Feldjäger-Bat. 

277.  Prot.-Nr.  ioo3,  Kalb  Nr.  184.  Bei  der  Mannschaft,  die  noch 
nicht  geimpft  war,  haftete  die  Lymphe  sehr  gut. 

Dr.  Alois  Sickinger, 
k.  k.  Regimentsarzt  d.  Infant. -Reg.  Nr.  8. 

278.  Prot.-Nr.  87,  Kalb  Nr.  199.  Impfung  durch  Herrn  Regiments¬ 
arzt  Dr.  Stawianitschek  an  meiner  dreijährigen  Tochter  mit  bestem 
Erfolg  vorgenommen. 

Wien,  2.  März  1881. 


Novar  a. 
Major. 
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279-  Prot. -Nr.  89,  Kalb  Nr.  199.  Von  sechs  Pusteln  eine  sehr 


schön  angegriffen.  Achtungsvoll 

Agram,  3.  März  1881.  Dr.  Sverljuga, 

Stadtphysicus. 

280.  Prot. -Nr.  90,  Kalb  Nr.  199.  Euer  Wohlgeboren!  Ich  habe 
mit  dem  besten  Erfolge  geimpft.  Hochachtend 

Wien,  6.  März  1881.  Dr.  Goldberg. 

281.  Prot. -Nr.  92,  Kalb  Nr.  199.  Drei  Revaccinationen  an  Er¬ 
wachsenen  vorgenommen;  bei  einer  Dame  echte  schöne  Pusteln,  bei 
einem  Herrn  locale  Reizerscheinungen,  bei  einem  zweiten  Herrn 
ohne  Erfolg.  Alle  drei  Impfungen  wurden  gleichzeitig  in  einer 
Familie  vorgenommen.  Mit  freundlichem  Grusse  Ihr 

Wien,  6.  März  1881.  Dr.  Rokorny. 

282.  Prot. -Nr.  97,  Kalb  Nr.  200.  Euer  Wohlgeboren  !  Alle  sechs 
Impfstellen  ergaben  prächtige  Pusteln.  Hochachtungsvoll 

Wien,  9.  März  1881.  Dr.  Beck. 

283-  Prot. -Nr.  96,  Kalb  Nr.  199.  Euer  Wohlgeboren!  Erfolg  gut. 

Wien,  10.  März  1881.  Dr.  Gerhold. 

284.  Prot. -Nr.  98,  Kalb  Nr.  200.  A  fenti  borjuröli  himlööltvänyt 
fiamnäl  e  hö  3än  beöltattam  ,  es  a  himlök  jöl  kifejtve  voltak  5  nap 
utän,  miröl  ezen  sorokkal  urasägodat  tddositom. 

Horgos,  märczius  i2en  1881.  Dr.  Beck  Nändor . 

285.  Prot.-Nr.  104,  Kalb  Nr.  200.  Geehrter  Herr  Gollega!  Pustel 
sämmtlich  gut  entwickelt.  Achtungsvoll 

Wien,  12.  März  1881.  D ?«,  Kolisch. 

286.  Prot.-Nr.  88,  Kalb  Nr.  199.  Auf  jedem  Arm  zwei  Impfungen 
mit  dem  besten  Erfolg.  Achtungsvoll 

Wien,  i3.  März  1881.  Dr.  Roth. 

287.  Prot.-Nr.  118,  Kalb  Nr.  202.  Constatire  den  besten  Erfolg. 

Wien,  16.  März  1881.  Dr.  Bokorny. 

288-  Prot.-Nr.  108,  Kalb  Nr.  201.  Euer  Wohlgeboren!  Habe  mit 
dem  mir  übersandten  Impfstoffe  mit  dem  besten  Erfolge  geimpft. 
Hochachtend 


Wien,  19.  März  1881.  D?\  Goldberg. 
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289.  Prot.-Nr.  i3i,  Kalb  Nr.  202.  Euer  Wohlgeboren!  Bei  der  am 
17.  März  vorgenommenen  Impfung  nach  Ihrer  Angabe  schöne  Pusteln 
an  beiden  Armen  entwickelt.  Achtungsvoll 

Troppau,  24.  März  1881.  Dr.  Möller. 


290.  Euer  Hochwohlgeboren!  Ich  ersuche  neuerdings  um  frische 
Kälberlymphe,  der  frühere  Stoff  hatte  vorzügliche  Wirkung.  Mit 
Hochachtung 

Melk,  27.  März  1881.  Dr.  Teuchmann, 


291.  Prot.-Nr.  462,  Kalb  Nr.  i58.  Euer  Wohlgeboren!  Der  oben- 
bezeichnete  Impfstoff  hat  sich  gut  bewährt.  Herzlichen  Gruss 

Gainfarn,  28.  März  1881.  Dr.  Friedmann. 


292.  Hochgeehrter  Herr  Doctor !  Bisher  war  ich  mit  Ihrer  Lymphe 
sehr  zufrieden,  und  hoffe  es  auch  ferner  zu  sein.  Sie  vielmals  grüssend 
Ihr  aufrichtiger 

Pressburg,  28.  März  1881.  Josef  Steiner, 

prakt.  Arzt. 


293.  Hochgeehrtester  Herr  Collega  !  Indem  ich  für  die  gütige  Ver¬ 
sorgung  mit  ausgezeichnetem  Impfstoffe  pro  1880  nochmals  herz¬ 
lich  danke,  empfehle  ich  mich  Ihrer  freundlichen  Bereitwilligkeit  für 
das  kommende  Jahr,  und  bitte  um  gefällige  Zusendung  von  ganz 
frischer  Lymphe.  Mit  vorzüglicher  Hochachtung  Ihr  ergebenster 
Salzburg,  28.  März  1881.  Dr.  Grassberger. 


294.  Prot.-Nr.  137,  Kalb  Nr.  203.  Vollen  Erfolg. 

Wien,  28.  März  1881.  Dr.  Kolisch. 


2146.81.  K.  k.  Hofbuchdruckerei  Carl  Fromme  in  Wien. 


Dr.  v.  Heinrich’s 


w*T 


>1; 


RÖMISCHES  BAD 

Wien,  II.  Kleine  Stadtgutgasse  Nr.  9. 


Die  neuen  egyptiscken  Pracht-Hallen 

(Räume  für  warme  Luft.  —  Eröffnet  Mitte  Februar  1881) 

empfehle  ich  der  besonderen  Aufmerksamkeit  und  möchte 
dabei  neuerdings  einen  Beweis  geliefert  haben,  wie  sehr 
ich  keine  Kosten  scheue,  um  neben  dem  Zwecke  der  Ge¬ 
sundheit  der  Besucher  meines  Römischen  Bades  auch  das 
Ziel  zu  erreichen,  dass  ihnen  der  Aufenthalt  zugleich  für 
das  Auge  angenehm  und  durch  das  Schöne  ringsum  eine 
Zerstreuung  werde.  —  Die  Marmor-  und  Porzellanplatten- 
Wände  unter  hohen  Kuppeln,  der  Brunnen,  die  Plastiken 
und  Arabesken,  buntfarbiger  Marmor  in  Marmor,  sind  in 
egyptischem  Style  nach  antiken  Prachtmustern  künstlerisch 
durchgeführt.  —  Diese  Räume  mit  ihren  Temperaturen 
(im  Mittel  35°  R.)  in  reinventilirter  heisser  Luft,  schliessen 
sich  dem  gesammten  Systeme  der  Dampf-,  Douche-, 
Frottir-,  Warm-  und  Kaltwasserbassins-Hallen  an, 
sind  von  ihnen  umschlossen  und  können  also  beliebig 
passirt  oder  benützt  werden.  Ich  darf  nun  umsomehr  sagen, 
dass  meine  Anstalt  in  Verbindung  mit  diesen  Räumen, 
welche  ihresgleichen  in  Europa  nicht  haben,  einzig 
und  unübertroffen  in  ihrer  Art  ist. 


Dr.  v,  Heinrich, 


K.  k.  Hof buchdrnckerei  Carl  Fromme  in  Wien. 


